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2010 
Zweite Verordnung 

zur .iinderung der Kostenordnung 
zum Verwaltungsvollstreckungsgesetz 

Vom 28. i\Iärz 2001 

. ..-:\.ü.fgru~1d Ces § 77 Ces ·ve1-\v2..lt\.Angsvollstrecku....,gs­
gesetzes fü!. .. das Land NorC.rhei:r:-\T.lestfale:2 in der Fas­
sung der Bekanntmachung vo:m 13. :Hai 1980 (GV. :i.'TR\V. 
S. 510), zuletzt geändert durch Gesetz vom 18. lViärz 1997 
(GV. ?iRW. S. 50), wird vero:-dr.et: 

Artikel! 

Die Kostenordnu:2g zum Venvaltungsvollstrecku:2gs­
gesetz vom 12. August 1997 (GV. :i'-J""RW. S. 258), geändert 
durch Verordnm:g vom 13. Februar 1998 (GV. NRW. 
S. 132), ·wird wie folgt geändert: 

1. In der Überschrift wird c.ie amtliche Abkürzung 
„KostO 1'-lvV" durch die amtliche Abkü:::-zung „KostO 
NRW" ersetzt. 

2. § 2 Abs. 2 \Vird v:ie folgt geändert: 

a) In Satz 1 werden die Angabe „100 Deutsche lviark" 
durch die Angabe „50 Euro" und die Angabe 
,,10 Deutsche lviark" durch die A.TJ.gaoe „6 Euro" 
ersetzt. 

b) In Satz· 2 wird die A:,gabe .,100 Deutsche lVIark" 
durch die Angabe „52 Euro" ·ersetzt. 

3. In § 4 Abs. 1 werden die Angabe „100 Deutsche :i:\fark" 
durch die A,'1.gabe „50 Euro" und c.ie Angabe 
,,30 Deutsche lvfark" dl:rch die Angabe „16 Euro" 
ersetzt. 

4. I!l § 5 ... ~bs. 1 ,verde:n die „Angabe :,100 Deutsche 
~viark" durcn die Ang::.be „50 Euro" und die Angabe 
,,30 Deutsche ::.Vfark" durch die Ar..gabe „16 Euro" 
ersetzt. 

5. In § 6 Abs. 2 wird die Angabe „30 Deutsche Jxfark" 
durch die Angabe „16 Eurn" ersetzt. 

6. In § 7 Abs. 2 wird die Angabe „eine Deutsche IVIa:::-k" 
durch die A.'lgabe „0,50 Euro" ersetzt. 

7. § 7 a wird. wie folgt geändert: 

a) Absatz 1 wfrd wie folgt geändert: 

aa) In der Kopfspalte wird die Angabe „D::.VI" durch 
die ~i\Dgabe „Euro" ersetzt. 

bb) In den Kummen 1 bis 4 wird jeweils die 
ADgabe „50" durch die Angabe „25'' ersetzt. 

cc) In Ku:rmner 5 \Vird die Angabe „50 bis 200" 
durch die Angabe „25 bis 100" ersetzt. 

dd) In Nummer 6 wird die Angabe „50 bis 500" 
durch die Angabe „25 bis 250" ersetzt. 

ee) In ::-.,Tu!IL'!ler 7 \'cird die Angabe „50 bis 300" 
durch die Ai,gabe „25 bis 150" ersetzt. 

f::') In Xurnmer 8 wird die Angabe „50 bis 1000" 
durch die Angabe „25 bis 500" ersetzt. 

gg) In Nurnmer 9 wird die A.'lg::.be „50" durch die 
Angabe „25" ersetzt. 

hh) In Xummer 10 wird die A.s'lgabe „50 bis 600" 
durch die Angabe „25 bis 300" ersetzt. 

ii) In Nummer 11 v:ird die Ar:.gabe „50 bis 500" 
durch die Angabe „25 bis 250" ersetzt. 

jj) In :Nummer 12 v,ird die A„TJ.gabe „50 bis 1000" 
durch die Angabe .,25 bis 500" ersetzt. 

b) Absatz 2 wird wie folgt geändert: 

aa) In Buchstabe a) wird die A„TJ.gabe „10 bis 500" 
du:::-ch die Angabe „5 bis 250" ersetzt. 

boJ In Buchstabe b) wird die A:r..gabe ,,:.o b:.s 300" 
c.urch d:.e Angabe „5 bis 150"-e:::-setzt. 

8. In § 8 Abs. 3 Satz l v.'ird c.ie Ar:.gabe ,:De:ltsche :Y!ark" 
durch die A„'lgabe „Euro" ersetzt. 

Artikel II 

Diese Vernrdn:rn.g :ritt am l. Januar 2002 in F.ra::. 

Düsseldorf, den 28. März 2001 

Der Inne:nn:iniste:· 
des Landes :Nordrhein-Westfalen. 

Dr. Beh!·ens 

Der Fin::.nzniniste:-
des Landes Nordrhein-West::alen 

Steinbrück 

- GV. :::-..""RW. 2001 S. 218. 

2022 
Satzung 

des Landschaftsverbandes Rheinland 
über die Durchführung eines Härteausgleichs 

Vom 10. Mai 2001 

Aufgrund der §§ 6, 7 Absatz l B~cnstabe c. der 
Landschaftsverbandsord:r:.u:ig für das Land Kordrnein­
West:i'alen in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. 7. 
1994 (GV. :rmw. S. 657), zuletzt geändert durcn Gesetz 
vom 9.5.2000 (GV. NRW. S. 462), in Ve·oindung mit§ 7 
des Gesetzes zur Ausfüh:::-,mg c.es BundessoziaEJ.ilfegeset­
zes (AG BSHG l\TR1V) vom 15. 6. 1999 (GV. KRW. S. 386), 
zuletzt geäI!.dert durch Gesetz ,;om 9. 5. 2000 (GV. I\JRW. 
S. 462), hat die LandschaftsversamrrJ.ung des Land­
schaftsverbandes Rheinland am 6. 4. 2001 folgende Sat­
zung beschlossen: 

§ l 

Im Gebiet des Landschaftsverbandes RheiPJ.and beste­
hen erhebliche st1·ukturelle Unterschiede, die den Auf­
wand der örtlichen Träge:- der Soziafailfe für die Beteili­
gung nach § 7 Satz 1 AG BSHG KRW beeir..flussen. Der 
Landschaftsverhand Rneinland leistet deshalb einen 
Härteausgleich nach § 7 Satz 2 AG BSHG :\"""RW nach 
:Niaßgabe der folgenden Bestimm.unge:::i. 

§2 

(1) Einen Härteausgleicb. ernalten örtlicne Träger der 
Soziafailfe, sofern 

a) ihre Strukt=eßzah! (§ 3) irn Ausgleichsjahr u..~ 10% 
oder mehr und 

b) ihr Beteiligungswert(§ 4) im Ausgleichsjahr u:m 25% 
oder mehr 

über dem jeweiligen Durcnsch:2itt der ·werte aller fü·tli­
cnen Träger der Sozialhilfe im Gebiet des Lanc.schafts­
verbandes Rheinland liegen. 

(2) Der Härteausgleich erfolgt gesondert rnr Jedes 
Kalenderjahr, für das c.ie örtlichen Träger der Sozialh:.lfe 
gemäß § 7 Satz 1 AG BSHG :\""RW zu den Aufwendungen 
des Landsehaitsverbandes Rheinland als übe:::-örtlichen 
Träger der Sozialhilfe für die Hilfe zur Pflege (Ab­
schnitt 3, "Cnterabschnitt 10 des Bur:.dessozialhilfegeset­
zes) für die in§ 2 Abs. 3 der Verordn:mg zur Ausfür..rung 
des Bundessozialhilfegesetzes genannten Personen bei­
tragen (Ausgleichsjahr). 

§3 

(lj Strukturmeßzahl im Sir..ne von § 2 Abs. 1 Buch­
stabe a ist der prozentuale Anteil der Zahl der Empfänger 



ur:d Empfä,1gerinnen von Hilfe zur Pflege ir. voll- ode:· 
tei:.s'.:atonären E:.::::.ric:ltungen, c:.e das 65. Le:Jensjanr 
vollende: naben. an de:· Gesa:e1.tzahl der Eimvohner/E:.:;­
v:0::1.i::erinne:1, c.:.e das 80. Lebensjahr vol:endet hc:be:;_1_ 

(2) l\Iaßge::ier:.ä. ist ciie Zahl der Err,.pi'änger und Er::p­
fängerbr:.en von Hilfe z;1:- ?:lege, fü:· die cier örtl:.che 
Träger der Sozialhilfe am 31. 12. des Ausgleichsjahres zu 
c.ec1 Koster:. bei:rägt, sowie die von La::ic.esbetrieb für 
Date:::iverarbeitu:::ig und Statist:.k :'sTR\Y zu.:::i 31. 12. des 
deT!. je,vei~igen ..a.:\.usgleichsjahr vorhe::gehenC..e:-i Kaler_­
derjab.res e1·mittelte Einwohnerzahl irr. Gebiet cies örtl:.­
chen Trägers de:- Sozialhilfe. 

(1) Be'.:eiligur:gswe:·t im S:.m:e von § 2 Abs. l B:1chstabe 
bis~ ä.er Aufo:a:::id je Einwob1er, der derr:. örtliche:::i Träger 
der Sozialhilfe im Ausgleictsjal:tr durc!l. die Kos'.:entra­
gung nach § 7 Satz l AG BSHG :::'.\RW entstanc.e::J. :.st. 

(2) Für die Feststelkng der maßgebenden Ei:::iv;ohner­
zahl gilt § 3 Abs. 2 entsprecher:.d. 

§5 

__ ~s Här,!e~usgleic~ ::•ir~,a::J. di~ au~gl~ichsb~rec_!iti~ter: 
orthchen .lrager nac!l. s 2 i\.OS. 1 die mit aer :::iacn § :J Aos. 2 
festgestellten Einwohnerzahl multipliz:.erte Dif:e:-enz 
z,·vische~ dem Beteiligungs".ve:-t cies jev.~eilige~ örtlichen 
Trägers der Soziaföilfe und 125% des Du:-cnschnittswerts 
der Be:eiligungswerte al!er örtiichen Träger der Sozial­
hilfe im Rheinland geleistet. 

§ 6 

(1) Der Direktor des Landschaftsverbandes Rheinland 
stellt zum 30. 6. des auf das Ausgleichsjah1· folgenden 
Jahres fest: 

a) die Strukturmeßzahlen, die Beteiligungswerte :rn.d die 
j e~veiliger: D:;.rchschnittswerte; 

b) die ausgleichsberechtigten örtlichen Träger der So­
zialh:.lfe und 

c) die Höhe des ~"\nspruchs auf einen Härteausgleich. 

(2) Das Ergeb:1is der Fes:stellungen nach Abs. l wird 
den ö:-tlichen Träge:-n der Soziall:ilfe innerha:o eines 
ß'Ionats :P-.ach der Feststellung mitgeteEt. 

(3) Der Betrag des Härteausgleichs ,vird ar.. die aus­
gleichsberechtigten örtlichen Träger inner!1afo eines l\fo­
nats nach Versand der :vlitteilungen nach Abs. 2 at;.sge­
zahlt. 

§ 7 

Diese Satzu:::ig tritt am 1. Januar 2001 in K..raft. Sie trit 
mit Ablauf des 31. 12. 2004 außer Kraft. 

Der Vorsitze:::ic.e 
der Landschaftsversammlung Rneinlarn:i 

Schittges 

Der Scnriftfünrer 
c.er Landschai:sversa:rnmlung Rheinland 

:CVIolsberger 

Die vorstehe:::ide Satzung über einen Härteausgleich 
nach § 7 AG BSHG 1\RW wird gemäß § 6 Abs. 2 
Landschaftsverbandsordnung :\:vV in der z. Zt. geltenden 
Fassung bekannt gemacht. 

Nach § 6 Abs. 3 Landschaf'.:sverbandsorcL'1t;.ng ::,.;w 
kann die Verletzung von Verfahrens- und Formrnrscnrif­
ten der Lancischaftsverbac1dsord,mng gegen die Satzung 
nach Ablauf eines Jahres sei-: EJ.rer Verkündigung nicht 
mehr geite!l gemacht werden, es sei denn, 

eine vorgeschriebene Genehmigu:::ig fehlt oder ein vor­
geschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht durchge­
führt, 

die Satzung ist nicht ordnungsgen:äß öffenEch bekannt 
gemacht ,vorden, 

219 

der D:.:·ektor des Landscna:tsYerbanä.es :i.at c.er: Be­
scb1.ass d.er La:2G..sc~aftversa:-nrr..l1.a:g '":-orher :Jec..r.:..sta~­
det oä.er 

der Farn:.- ocie:- Verian:-ensmar:gel is: gegenüber eiern 
Lar:dsc:laftsy·erbanC. vorile:- gerügt :.e1d dabei die ver­
le:zte Recl:tsvo:·schri:t und die Tatsache ::;ezeicl:net 
,vo:-de:::i, die c.en ::Vla:'.lgel ergibt. 

Kö~n, den 10. ::VIai 2001 

Der Direktor 
ä.es Landschaftsverbandes Rl:ein.lanc. 

:violsberger 

- GV. :NRW. 2001 S. 218. 

20320 
__ Siebzehnte Verordnung 

zur Anderung der Beihilfenverordnung - BVO -
Vom 27. April 2001 

A,r: Grm;.d des ~ 88 des Landesbeamtengesetzes in der 
Fassur:g der Bekanntmacnung vor::1 l. :Yiai 1981 (GV. 
>-LtW. S. 234), zuletzt geä:r:dert durch Gesetz vom 
12. Dezember 2000 (GV. I\~W. S. 746), vzird im Einve=eh­
r:1en mit de::n Inne:::iministerium vero:-dne'.:: 

Artikel I 

Die Beihilfenverordnung - BVO - vo::-n 27. :i.\färz 1975 
(GV. l\~W. S. 332), zuletzt geändert durch Ve:-o:-dm.mg 
vorn 16. Dezem.ber 1999 (GV. 1'.~W. S. 673), wird ,.vie folgt 
geändert: 

l. § 4c Abs. 1 wird wie :'olgt geäncert: 

a) ::-Jmr..mer 1 Satz l erhält folgende Fassung: 
"Cntersuchung, Beratu:::ig und Verrichtung sowie 
Begutachtung bei Durchiührur:g dieser Vorschrif­
ten durch einen Arzt, Zahnarzt, Heilpraktil-:er, 
Psvcnologischen Psychofaeraueuten oder Kinder­
und Juge!:!dlichenps'yc!l.otherapeuten; Satz ;i ":)leibt 
unberührt. 

b) In Xurn.mer 1 Satz 5 werden hinter dem ·wart 
,,Leistungen" die "Wörter „u..'1d Maßr:ah::ne:::i de:­
psychosomatischen Grur:dversorgung" eingefüg:. 

c) In j\;ummer 9 Satz 3 werden die Wörter „ Dip~om­
Psychologen (ausschließlich im Ra:i.me:::i cier Anlage 
zu. Absatz 1 Kr. 1 Satz 5)" gestrichen. 

2. Die Anlage 1 (zu § 4 Abs. l ::--r. 1 Satz 5) erhält :::olgende 
Fassung: 

1 

l.l 

Anlage 1 (zu § 4 Abs. 1 Nr. 1 Satz 5) 

Ambulant durchgeführte 
psychotherapeutische Behandlungen 

und )faßnahmen 
der psychosomatischen Grundversorgung 

Allgemeines 

Aufwendungen nrr ambulante psychotherapeuti­
sche Leistungen mittels ,s.issec1schaitlich aner­
kannter Verfahren sind :::iach den Abschdtten B 
lL'1d G des Gebührenverzeichr..isses für ärztliche 
Leistungen der Gebünreno:-dnung :rnr Arzte 
(GOA) nach JYiaßgabe der folgenden Kummern 2 
bis _4 beihiliefähig. 

Die Beihiliefähigkeit von Adwendta::.gen für psy­
chotherapeutische Behand1:.mgen im Rahmen ei­
ner stationären F2"ankenhaus- oder Sar:.ato:-imns­
benandlung wird hierciurcn nicht eingeschränkt. 

Zur Ausübung von Psychotherapie gehö:-en nicht 
psyc~ologische Tätigkeiten, die die Aufarbeitung 
und Uberwindung sozialer Ko!l.fEkte oder sonstige 
Zwecke außerhalb der Heilkunde zum Gegenstand 
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l.3 

2 

2' 

2.2 

llaoen. Desnalb sir:d A-..i.::wer:c.ungen für Behar:d­
l-..i.r:gen, die zur scl:-:1l:schen, beru:füchen ocier so­
zialer:. An:;iassur:.g (z.B. zur Berds::örderur:g oc.er 
~~f~iii~~~~~~gsoerat-..ii:g) besti• rr.t sind, r:.:.cl:t 

Gleic~zeitige Beha~dl~nge:2 :nacl: der: l"T:.1rr:!nen. 2: 
3 u::::.d 4 scl:ließe::i. sich a::s. 

Tiefer:psychologisch knc.:.erte unc. ar:.a:y::scl:e 
?sychothe::-a pie 

Au::we!ldur:.ge::i. fi::- psycl:oföerapeut:.scne Behanc.­
knger: der tiefer:.psychologiscl: fu!ldieten und der 
ana:vtischer: Psvc:;otherauie nac~1 der: N1.a!:.mern 
860 bis 865 des Gebührer..verzeicl:nisses der GOÄ 
sir..d nur da::i.n beihilfefähig, wenn 

die vorger:.o• mene Tiü:.gkei'.: der Feststel:ung, 
Heilung oder Linderung vo::i. Störur..ge::i. :::nit 
Y..rankneitsv:er'.:. bei de::i.e::i. Psvchotheranie indi-
zie::t ist, c.ier:.t ur:.d , • 

beim Patie::i.ten m,ch E::-hebung der biographi­
schen Aa"lan:::i.ese, gegebene::i.:i'alls !lacl: höcl:stens 
f:.~n= prnbatorischer:. Sitzungen, d:.e Vorausset­
zunge::i. für e:.nen Behar..dlungserfolg gegeben 
s:.nd und 

die Festsetzungsstelle vor Beginn der Beha::i.d­
lung die Beih:lfefähigkeit der Aufwer:.dunger:. 
au:fgr:L'l.d de::- Stellungr:.ah..TTie ei:q.es ver'.:ra1.~ens­
ärzt:ichen Gutachters zur X ot\vendigke:t und zu 
Art und U!r:fang der Benandlung anerkannt hat. 

Die Au::wendur:.gen fü::- die biographiscl:e Ana•-
nese (Xumn:er 860 c.es Gebührenverzeich1üsses der 
GOA) und höcr..stens fünf probatoriscl:e Sitzunge::i. 
sir:d ::ieihilfefäl:ig. Dies gilt a-.:i.ch dan::i., wem:. sic!l. 
eine psyc!l.otherapeutische Behandlung als nicht 
no'.:we::i.dig er.veist. 

Inä.ikatione::i. z-:.;.::- Anwendung tiefer:.psychologiscl: 
fundierter unc. analytischer Psychotherapie sir"1d 
r..ur: 

psychoneurotiscl:e Stör;_;_r.gen (z.B. A:r:gs:neuro­
sen, Phobien, neurotische Dep::-essionen, Kon­
ve::-sio:::;.sne1.~rosen), 

vegetativ-f:;_r:.3:tionelle und psychosor::i.atische 
Stör-.:i.ngen mit gesicnerter psychischer A:iolo­
gie, 

Abhängigkei'.: von .-'\2kohol, D::-ogen oder IVIedi­
karr..er:.ten r..ach vo::-angegangener Entgift;_;_r:.gs­
beha::i.dlung, c.as heißt im Stadium der Entwöh­
:iung unte:::- ... ~bstinenz1 

seelische Behinderu::i.g aufg::-:ir:.d f:-ühki!lcEicher 
ernot:.onaler :viangelzustände, in Ausna~ur:e::äl­
len seeliscl:e Behir:de::-ungen, die im Zusam• en­
hang mit föhkinc.iiche::i. körperlicb.er.. Schäd:.­
gunge:i oder l\IissOild~ngen stehen, 

seelische Behinderung als Folge scbverer chro­
r:.iscb.er Krar.,_zhei:sver:äufe, soiern sie noch ei-
1:er.. A::i.sa'.:z für die A„'l.we!ld:~1:g Yon Psychoföe­
rap:.e b:.ete'.: (z.B. chronisch Yerlaufende rl:e:.una­
tis„che Erkranku::1gen, spezielle Fo::-me1: der Psy­
cl:oser:.), 

seelische Behir:de:::-ung aufgrt~nC. extrerr:er Si­
Latior:en, die eir:.e schwere Beeir:.träc!l.tig;_;_ng 
der Persönlichkeit z-:1::- Folge hatten (z.B. schick­
salnafte psy6ische Trau:ne::i.), 

see:ische Behi::i.ä.erung ais Folge psychotische::­
Erkran3.:ungen. die eir:.en A_'l.s;;.tz Lr spezifische 
:;isychothe::-ape:rt:.scl:e Inte::-ventione::i. erker:rn,n 
lassen. 

2.3 Die Adwenciungen mr eir:e Be:ia::i.dlüng sind je 
~:~nk:.1eitsfa:l c.1r ir: folgendem "C"r.1::a::i.g beihilfe­
fa.:11g: 

2.3.l bei :ie:enpsychologiscn i~'lä.ierter Psycnofae::-ap:.e 
50 Stunden, oei Gr:1p:;>enbe::i.ar:.c.lur:.g 40 Doppe> 
stm:.c.en, darüber hir:aus in besonderen Fällen 
r:.ach eir:.er err:eute::i. einge::ie::i.ä.en Begr(.~r:.dur:.g des 

Therape-.:'.:e::i unci der vo::-!l.e·ige::i. Ane:·ke::i.nung 
ents:Jrec::ienc. Xumr.:1e::- 2.1 ,Ye:.tere 30 Stm:c.er:. oei 
Gri.;.pper:benar:dl1.,r:g v.•ei'.:ere 20 Doppelstu:;.cer.. 
Zeig: s:.ch oe:. c.er Therapie, dass das Behar:d:-:.;.::igs­
ziel innerhalb der S'.:m:der:.zanl r::cnt e.::-reid:: 

w~~d~ 11~;;~~ ir~ -~;d,~z~:1;!c1: b;:o~~:1""s o.e~rü.r:d;~e~ E1.. .. z~--"---::i. ~L-~ ,. e_. __ e :Je
0

„e .... z.c: 3en_::i.c:.lu .... 5 _ 
dauer vor:. nöcl:ster:s 20 Sitz:ingen ar:erkar:r:t '.Yer­
de:n.. \ 7o:-a:.~ssetzu~g für die .... .:\..:..,e:-ken:i:ing ist d~s 
Vorliegen e:.ner Erkrai::ku::i.g ::iacl: Ku:::nrr:.e::- 2.2, die 
nach il:rer besonderen Sym.p~o:::::atik c;.r:.d Str-:.;.3:'.:ur 
eir:.e oeso::i.dere tiefer:psycl:.ologisch ::ur:.die::-'.:e Be­
arbeitung erforc.ert U!lC. eine b.in::-e:.c:;er:de Prog­
nose über das Er::-eicher.. c.es Behar:.dlungsziels 
erlaubt. Die Anerker:.'l.U!1g, die e:·st im le:zten 
Behand:,u:.gsabsch::i.it: e::-folgen dar:, er::o::-der~ 
eine S'.:ellu::i.gr:.a!lIT:.e eines vertra-:1er:.särztlichen 
Gutac::iters; 

2.3.2 be:. ar:.alytische::- Psycl:otherapie 80 Sti.;.nden, oei 
G::-uppenoehandlung 40 Doppels'.:under:, dart.ber 
hir:a-:..is ::i.ach jeweils einer er::i.ei;:ten eingehe::i.de::i. 
Begründi.;.ng ä.es Therapeuten ünd der Yorherigen 
A ... 'l.erken::i.ung er..tsprechend Xi.;.m.::ne::- 2.1 weite::-e 
80 Stunden, bei G::-upper:.behar..dkng ,Yeite.::-e 
40 Doppelstunder:., i::1 ::>esor:.de:-en Alis::i.;;.hmefäller:. 
noch• als weite::-e 80 Stunden, be:. Gruppe!lbe­
hanc.l:ing ·weitere 40 Doppelsturide!l. Zeigt""s1ch bei 
der Ther~pie, d~ss d~s ~e?-ar:dl1~n-Pszi~l ~!l?e·l:.a~b 
der Stunuenzah1 noc.:1 n1cnt erre1cnt v:1::-u . ..:rnnr.. 1n 
medizinisch oesonders oegri.inä.eten Eirizel::'älle::1 
eine weitere beg::-e::i.zte Beha::i.ä.iu ... 'lgsdauer ar:.er­
kar..nt v.--erä.en. Vo.::-aussetzu::i.g fi.r die .ter3:er..­
r..ung ist das Vorl:.egen ei!1e.::- Erkrankung nach 
I'~ummer 2.2, die nach ihrer besonderer: Sympto­
matik und Stru3:tur eine besor:dere analvt:.sche 
Bearbeitung erfordert und e:.::i.e h:.nreicl:e::i.c.e 
Progr..ose über c.as E::-reichen c.es Behandlungsziels 
erlaubt. Die Ar..er3:ennur..g, die erst im letzten 
Benar:dlungsabschnit: e!·folger:. dar:, er::o::-dert 
eir..e Ste:lungnahme etr:.es ver'.:ra:1er:.särztlichen 
Gut;;.chte~·s; 

2.3.3 bei :iefenpsyc::10logisch ::undie::-ter oder a::i.alyt:.­
sc::ier Psychotherapie von Kir..dern 70 St:1:1.de:n, oei 
Gruppenbehandlung 40 Doppelstu:r:den, dartber 
h:.naus ::iach ei::i.er err:.euten ei:ngehe::i.den Be­
gründur..g des Therapec;.ter: ·.nc. der vorr..erige:'.1 
Anerkennt~ng er..tsprec::ie!lc. ::'\um:::ne::- 2.1 ,veite::-e 
50 Stunc.e::i., bei Gru:;ipenbehar:d:-:.:ng ,..-eitere 
20 Doppelst:mden; in beso::i.dere:i Aus:na:i::ne:i'äller:. 
nocnmals weitere 30 Sw.r:der.., bei Grupper:.be­
har:.dlung weitere 15 Dop:;ielst:i::i.de::i.. Zeigt sic::i bei 
der Tl:e::-apie, dass das Beha:ic.lu!lgsz:.e: ir..:nerl:alb 
der Stundenzahl ::i.ocn i::icht erreicl:t ,virc.. k;;.nr..-:.::i 
mec.izin:sch besonde:·s begrihdete::i. Einze:fällen 
eine wei'.:ere begrenz'.:e Behandlungsdauer ane::-­
kannt werder:. Vora:lssetzung ::ür d:e Anerkei::-
2-.:-ng ist das yorlie~e7:1: e:.n~r E::-kran3:u~g !lach 
~,:umme::- 2.2, die r..;;.cn 1.:-.re::- :Jesor:deren ~yn::;ito­
matik und Struktur eine beso!lä.ere a1:;;.lv:ische 
Bearbeiti..;ng erfordert unc. ei!1e bi::reiche:.1c:.e 
Prog::i.ose über das Erreichen des Ben.anc.lu!lgszie­
les erlaubt. Die Ar:.e::-kenr:.ung, die e::-s'.: :.m letzter,. 
Behanc.:ui::gsabschr..itt erfolgen ciarf, erfordert 
eine S:ellungnali~"Tie e:::::es vertrauensä::-ztliche:n 
Gutachters; 

2.3.4 be:. tiefenpsychologisch far:.dier'.:er oc.e::- analyt:­
scl:er Psychotherapie von Juge::i.dl:.6er: 70 Stur..­
den, bei Gruppe::i.behandlur..g 40 Do:;i:;ie:stur:.den, 
da::-über hinaus nacn eine::- err:.e""J.ten e:.:igenen­
der: Begrtnc.ung des Therapeuten :1:r:d der vorheri­
ge!'l Ar:erken:n.ung er...tsprec~er:d ~unrne:r 2.1 ,vei­
'.:ere 60 Stunde::i., bei Grupper:oehandl:ing wei'.:ere 
30 Doppelstur:.den, in beso::i.dere:.1 A:1snahr.:.e::äl:en 
noch• als weitere 50 S'.::inden. bei G::-1..:0-:Jenbe­
hanc.::ir:.g ,ve:.tere 20 Do:;ipelstur:c.er:.. Ze:.g{ s„icn ::ie: 
der Tnerapie, dass das Beha::i.c.ki::gsz:.el inr..erna~b 
der S:undenzahl noch r:.:.cht erreicht wirc.. ka::.1.::1 :.::i. 
medizi::iiscl: besonde::-s begrü::i.de'.:e!l Ei!1zelfälle::i. 
eine weitere begrenz'.:e Behandkr:.gsdauer a!1e!·­
kan::i.t werden. Vora;_;_ssetzung ::ür c.:.e Ar:.erker..­
ni.;.ng ist das Vorliegen e:.::i.e::- E::-kran3.:ung ::.1ach 



Nunmer 2.2, d:.e nacn fare::- besoncierer::. Sympto­
:::natik t,nc'. Struk'.:,,::- eir:.e besonc.ere ar:.aly':isc::-,e 
Bes.raei:ung e::-forc.er: ur:d eine hin::-eicl:e,1c.e 
Prognose über das E::-reicher: des Behar::dl;_,r:gszie­
les erlaub:. D~e Aner~ennung, c:.ie e::-st im ~etz:e::i 
Beharrdlur:gsabsch~itt erfolge!! da.!'f: erforC.ert 
eir..e Stel·~.::..ngn8.l:ne eines vert!"aLl.e:isä:-ztlicher_ 
Gutacnters: -

2.3.5 bei einer die tie::enpsychologisc~1 fm:d:erte ocer 
~~a:-.~i-cne P·•rnbo~her~:Jie von Ki::1dern und Ju 
:: ....... ;~-: ;~ , ;:;~1~ \~·-~p c.. _ _ · ,.- ~ ~--; ; i: · :~ p= =--nc:."_c:L!l oe0 .e1.~r::.~_n Eir.bc:z.el:.1n0 .nr -" B_ 
zugs:;;e::-sonen in cer Regel i::n Verhäl:nis 1 zu 
4. Aoweichungen bedür:::er:. c.er Begründ„u;g. Bei 
Ve::-mehrur::.g der Begleitthe::-apie sind die Leisn.,r:­
gen bei ö.e::i Leist,.,;ngen für das Kind oc.e::- den 
Jugendliche::i abzuziehen. 

2 .11 Wird ciie Behandlu,1g d1~rch einer: ärztlicher: Psy­
chofoerape:.,.ten durchgeführt, m::ss dieser Facl:­
arzt für Psvcr1otherapeutische }Iedizin. Facharzt 
für Psychiitrie :1nd Psychotherapie, Fa.charzt für 
Ki:1der- ur..d Jugendpsychiatrie und -psychothera­
oie oder Arzt :r:.1it c.er Bereichs- oder Zusatzbe­
zeichnung „Psychotherapie" oder ,.Psychoana­
lyse" sei!i. Ein Facl:arzt für Psychotberapeutische 
:viedizi!i oder für Psvchiatrie und Psvchotheraoie 
oder Kir.der- und Jugercdpsycl:üat::-ie und -psycho­
therapie sowie ein Arzt rr.it der Bereichsbezeich­
nung „Psycnotherapie" kann :r::.ur tiefen.psycholo­
giscn fundierte Psychotherapie (:Xu:mmern 8?.D 
bis 862 des Gebührenverzeichnisses der GOA) 
eror:.ngen. Ein Arzt :mit der Bereic!l.s- oder Zi.satz­
bezeichnur..g „Psychoanalyse" ade::- mit der vor 
den: 1. April 1984 verliehenen Bereichsbezeicl:­
nung „Psychotherapie" kann auch a::i.alytische 
Psycl:.otherapie (?\um~ern 863, 864 des Gebühren­
verzeichnisses der GOA) erbriI:.gen. 

2.4.2.1 Ein Psycl:.ologischer Psychotherapeut mit einer 
Approba:ion nach § 2 Psychotherapeutengesetz -
PsychThG - kann Leistungen für c.iejer..ige aner­
kannte Psychofaerapiefo!·::n erbringen, für die er 
ei..TJ.e vertiefte Ausbildung erfahrer:. hat (tiefenpsy­
chologisch i'undie::-te und/oder ana~ytische Psy­
cnotherapie). 

2.4.2.2 Wird die Be!1andlung durch eine:.1 Psycnologi­
schen Psychotherapeuten mit eir..er Approbatior:. 
nach § 12 PsychTnG durc:O.geführt, muss er 

zur vertragsärztlichen Versorgung der gesetzli­
chen F,rankenkassen z'..lgelassen ode::-

ir:. das Arztregister eingetragen sein oder 

über eine abgeschlossene Ausbildung b tie­
:'enpsychologiscn fundierter ur..d analytische1· 
Psychotherapie an einem bis zum 31. Dezember 
1998 von der Kassenärztiichen Bundesvereini­
gung anerka:r::.nten psycho'.:nerapeutisc:-,en Aus­
bildungsinstitut verfügen. 

Ein Psychologischer Psychotherapeut ka::i.n nu::­
Leistungen für diejenige Psycho;herapie:::or::n (tie­
fer:psychologisch fundierte und/oder analytische 
Psychotherapiej e::-b1ingen, für die er zur vertrags­
ärztlichen Ve::-so::-gung der gesetzlichen Kranken­
kassen z-.:..gelassen ode::- in das Arztregis"'.:er einge­
tragen ist. Ein Psychologiscner Psychotherapet.t, 
der :iber eine abgeschlossene Ausbildung an ei!1em 
anerkannten psychotherapeutischen Ausbildu!1gs­
ins-::itut verfügt: ~ann tiefen.psyc~ologisc~ :u!l­
dierte und analytische PsychottJ.erapie erbrir:gen 
(Xurr..1-nern 860, 861 und 863 GOA). 

2.4.3.1 Ein K..inder- und Jugendlichenpsychotherapeu'.: 
mit einer Approbatio::i. nach § 2 PsychThG kann. 
Leistungen für diejenige Psychotherapieforrn bei 
F...indern un.d Jugendiichen erbringen, fü::- die er 
eine vertiefte Ausbildung erfahren hat (tieie::1psy­
chologisch fundierte und/oder analytische Psy­
chotherapie). 

2.4.3.2 Wird die Behandlung von Kindern "-n.d Juge::1dli­
chen von einem Kinder- und Jugendlichenpsy-
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cnotnerape:i'.:en mi~ einer App::-oba~io,1 nach § 2.2 
PsychT~G ciurc~1gefüh:"t~ rnuss er 

zc,;::- vert::-agsärzt~iche::i Yersorg1.~r:g der gesetzli­
cl:e::1 F~~anker:kassen zugelassen oder 

in das ... .\rztregister e:.~ge:ragen sein oder 

über eine abgescl:lossene Ausbildung in tie­
fenpsycho~ogisct. funcierte:· und analytscher 
Psychotherapie an einen bis zur.:1 31. Dezember 
1998 von de::- Kasser..ärztlichen Bu::;desvereini­
gung ai:.erkann"ter.:. psycb..otherapeut.schen .._q__:is­
bild,mgsir:.s:itut für Kincier- ;_md J:.igenc.li­
c!:e~psychotherapie ve!"":fü_gen. 

Ein Kinder- und Jugendliche::1psychotherapeut 
kan::1 nur Leistungen für diejenige Psychothera­
piefo::-n (tiefenpsychologisch fundierte und/oder 
analytische Psychotherapie) erbrbge::i, für d:.e er 
zur ve:-tragsärztlk'::ten Versorgung der gesetzli­
cnen FJankenkassen zugelassen oder ir.. das A::-zt­
reg:.ster eü2getragen ist. Ein Kinder- und Jugend­
lichenpsychotherapeut, der ü":)er eine aogescl:1los­
sene Ausbildung an einem anerkann:en psycho­
therapeutischen Ausbildungsinstitut für Kinder­
und Jugendl:.chenpsychotherapie verfügt, kann 
tiefenpsychologisch fundierte und a::1alytische 
Psychotp.erapie erbr:.ngen. (:\fummern 860, 861 und 
863 GOA). 

2.4.4 Die fachliche Befähigurlg für die Behandl1_;_ng von 
Kinde::-n und Ji;gendlichen ist, sofern die Behand­
lung nicht d'..lrch einen Facharzt für Kinder- und 
Jugendpsychiatrie ur,.d -psychotherapie ocer 
durch einen. Kinder- und Juge::1dlichenpsycho­
the:·apeuten erfolgt, neben der Berechtigung nach 
den Kummern. 2.4.1, 2.4.2.l oder 2.4.2.2, durch eine 
entsprechende Berechtig:.mg einer Kassenärztli­
chen Vereinigung nachzu,veisen.. 

Die fachliche Befähigung für Gruppenbenandlun­
gen ist, sofer::i die Behandlung nicht durcl1 einen 
Fac,:1arzt ft.::- Psvchotheraoeutische :viedizin er­
folgt, neben c.er Berechtig1ing nach den Xumner!!. 
2.4.1, 2.4.2.1 oder 2.4.2.2, durch eine entsprechen.de 
BerecMigung einer Kassenärztlicnen Vereinigung 
nachzuweiser:.. 

2.5 Erfolgt die Behancfo.mg durcn Psyc:0.ologiscl~e Psy­
cl:o:herapeuten. oder Kinder- ur,.d J'..lgendE­
chenpsychotherapeuten, muss spätestens nach den 
probatorische::i Sitz:mgen und vor de:· Begutac:0.­
tung von einem A::-zt der :'-Iachweis einer sorr:ati­
schen (organiscnen) Abklärung erbracht werden 
(Konsiliarbericht). 

3 Verhaltenstherapie 

3.1.l Aufwenciu::igen für eir..e Ver!1altenstherapie nach 
den Nummern 870 und 871 des Gebührenverzeich­
nisses der GOÄ sinc nur dann befailiefähig, we::1!1. 

c.ie vorgenommene Tätigkeit der Feststellung, 
Hei!.u::ig ocier Linderung von Stö:!:ungen mit 
Y,.rankheitswert, bei denen Psychotherapie indi­
ziert ist, dient ünd 

beim Patiente::i nach Erstellen einer Verhaltens­
analyse und gegebenen:alls nach höchstens für:i 
probatorischen Sitzungen die Voraussetzungen 
für einen Behandhmgserfolg gegeben sind u:r:d 

die Festsetzungsstelle vor Beginn cier Beha::1d­
lung ciie Befr.ilfefähigl{eit der Auf-wendunger.. 
aufgrund. der Stellungnahme eines vertrauens­
ärztlichen Gutachters zur Xotwendigkeit und zu 
Art und Umfa::1g der Behandlung anerkannt hat. 

Die Aufwendungen für höc~stens fünf probatori­
sche Sitzungen einschließlich des Erstellens der 
Verhaltensanalyse sind beihiliefähig. Dies gilt 
auch dann, ,venn sich die Verhaltenstherapie als 
nicht notwenc.ig erweist. 

Von dem Anerkennungsve:dahren ist abzi.sehen, 
wenn der Festsetzungsstelle nach den probatori­
schen Sitzungen die Feststellung des Therapeuten 
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vorgelegt ·wi:-d. dass bei Einze~benancilung c:e 
Behandlu!lg oei je mindester:.s 50-n:ir:.ütiger Dac1e:­
nicht r..1ehr als zenr:. Sitz::nge!l smvie bei Gruppe!l­
behandlung bei je • inc.este!l.S 100-rr:.ir:.ütiger 
Dauer nicht mehr als 20 Si:z::r.gen erfordert. i\Ic:ss 
in beso:::1ders beg:-ünc.ete!l Ausr:.a::u:r:efälle!l die 
Behandlung übe:- c.ie fes:gestel:te Zar..: diese::­
Sitzungen hir:aus verlär:.gert ·werden, is'.: d:.e Fest­
setzungsstelle hien,on ur..ve::-zi~glich z:.: 1.:r..te::-2·icl:­
ten. Aufwendungen für wei'.:ere Si'.:zur..gen sir:.d !J.i..;.::­
nach vorheriger Anerkenni..;.ng d::rch C:ie Festset­
zungsstelle aufgcund der SteJ.ungr..al:::11e eir..es 
vertrauensärztliche!l Gutachters zur Notwendig­
ke;~ _ 1~n~_ 2:u Art lL':ld Lmfang der Beha::iCLur:g 
be1.hihefah1g. 

Indikatio::ien zür ~'\.nwendung der Verhaltensthe­
rapie sind nur: 

- psychor..eurotische Störungen (z.B. Ar:.gsbeuro­
sen, Phobien), 

- vegetativ-funktignelle Stön:ngen mit ges:cher­
ter psychischer Atiologie, 

- Abhängigkeit vo!l Alkohol, D::-ogen oc.er Medi­
kamenten nach vorangegangene:- Er:tgiftungs­
behandlung, das heißt im Stadium der Ent\Yöb.­
nung unter Abstinenz, 

seelische Behinderung als Folge schwerer chro­
nischer FJanlr..heitsvedäufe. sofern sie noch ei­
nen i\....risatzpunkt für die A:mvendt:.ng von Ver­
haltenstherapie bietet, 

seelische Behinderung aufg:-m:.d extre::11er Si­
tuationen, die eine sch,vere Beeinträchtig:mg 
der Persönlichkeit zur Folge hatten (z.B. sch:ck­
salliafte psychische Traumen), 

seelische Beninc.erung adgrn!ld früh.."4::ndlicher 
emotionaler l\fangelzustär:de, in Ausnahmefäl­
len seelische Bel:ir:derunge!l, ciie ::m Zusa:::nn:en­
hang mit frünkir:.c.licher.. körperliche!l Schädi­
gungen oder ~vlissbildu!lge!l stehen, 

- seelische Behinderung als Fo~ge psycho'.:ischer 
Erkrankungen, die einen Ansa:z für spezifische 
verhaltenstheraueu'.:::sche Interventio!len - be­
sonders auch irr;Hinblick a:i:i' die Red:iktion YOt: 
Risikofaktoren für den A:isb:-uch ne::er psycho­
tischer Episodet: - erker:.ner: lassen. 

Die Aufwendu!lge:r: für eine Beha!ldk.ng sind nur 
in dem Lmiang beih:.l::ei'änig, wie de:-en Dauer je 
Krankheitsfall in Ebzelbehar:.dlung 

- 40 Sitzungen, 

- bei Benandlm:g von Kindern U!ld Jugendlichen 
e:...l'lschließlich eber no'.:wenc.igen begle::tenden 
Behandlung ihre:- Bezugsperso!len 50 Si'.:zungen 

nicht überschreiten. 

Bei G:-uppenbehandlung rnit eber Teil:.1.ehmerzahl 
von höchstens ach"'.: Pe::-so!len und e:.r:.er Dauer von 
mindestens 100 ::VI:.nuten sind die A:ifr:endi;.ngen 
Lr 4'0 Sitzungen beil:.ilie:änig. Ze::gt sich bei de::­
Tl:erapie, dass c.as Bel:ar..dlungsz::el iL.l'lerhafo der 
Stu!lc.enzanl !lieh: e::-re:.cl:t wird. kar:n in mec.izi­
nisch besonders beg1-Jr:deten Fällen eine wei'.:ere 
Bel:.andl1,r..gsdauer von höchstens 40 weiteren Sit­
zungen ar..e::-kar:nt \Ye:·de!l. Voraussetz:ir:g für die 
Ane::-ken!lung :st das Vorlieger.. eber Erkrank:ing 
nacl: Xu::i.mer 3.2. die nacl: ir..rer besonderen 
Svmoton:atik und Stcu~t:1r eine besondere Bear­
be:t~r.g er::ordert :ir.ä. eine hir.reichend gesicherte 
Prognose übe:- das Erre::chen des Behanä.lu!lgsziels 
erlaubt. Die Ar:e::-ken:::mr:g erforde:-t eine Stellung­
na.l:::::;.e eines ve::-tra·..:ensärztlichen Gutachters. 

3.4.l Wird die Behandl:.mg c.urch eine!l ärztlichen Psy­
cho::1e::-apeuter:. durchgeführ:, r:mss dieser Facn­
arzt f:ir Psyd:otherapeu'.:::sche :.VIedizin, Facharzt 
:ür Psychiatrie und Psychotherap:.e, Facharzt für 
K:.!lci.er- :.md Jugenä.psychia:rie und -psychotl:era­
pie oder A.rz: lllit der Bere:.chs- ocier Zusa:zbe­
ze:.chr..,..;ng „Psycnotherapie" seir... Arztliche Psy-

chothe::-apeuter:. ~önr:.e::1 d:.e Bel:ancilun_g durch­
::ühren. ,ve!lr:. sie der:. Nac'.:nYeis e:-b:-:.!lgen~ dass sie 
1.Yän.re:iä if'.:.rer ,,reite:t'.:>ild:.u:g sc:C.\Ye:-p:.1nk:näßig 
Ken!ltnisse :.:r..d Zr:ah:-unger.. b Ve::-i::!.al:en.sthe­
:-apie eri:r·orbe~ haben. 

3.4.2.1 E::n Psyöo~ogiscl:.er Psycl:.othe::-ape1.:t m:.t e::::1e:· 
Ap:;:>rohation nac:i § 2 Psycl:ThG ~an!l Verhal­
:enstherap:.e erb::-i!lgen., wen:::i e::- da::'ür eine ver­
tie::--.:e ... ~üsbi.lC„u~g e:::-fal:.:re:n ~at. 

3.4.2.2 W:.rC: ciie Beb.a!ldlur:,.g d:irch e:nen Psychologi­
scl:e!l Psychotherapeuten oder Kinde:-- u:1d J::­
gendlicher:.psychot':J.erape:1te::1 rn:.t einer App:-oba­
tor.. 21ach § 12 PsycnTl:G d:1::-cngeführt, muss er 

z:ir vertragsärzt:ichen Ve:·sorgur..g der gesetzli­
cher:. I<...rar:kenkasser: zu.gelassen ode:-

ir:. cias A.rz'.:reg:.s:er eingetragen sein oder 

über ei!le abgeschlossene Ausbildung in Ve:-­
hal:ensthernpie a!l eir..e!l:l bis zum 31. Dezember 
1998 vo!l de:- Kasse21ärztlichen Bundesvereini­
gu!lg anerka!lnten verhaltenstherapeutischen 
Ausbildungsinstitut verfüge!l. 

3.4.3 D:.e fachliche Befähigung ft.r die Bel:a21dlung von 
Kindern u!ld Jugendlic:i.en ist, sofern die Behand­
hr:g nicht durch einen Facharzt für Kinder- u...'1d 
J-..igendpsychiat::-ie und -psychoföerapie oder 
durch ei!len Ki!lder- und Jugendlichenpsycho­
therapeuten erfolgt, neben de:- Berechtigung nach 
den Nur:m:em 3.4.1, 3.4.2.1 oder 3.4.2.2, durcn eine 
entspreche:::1de Berechtigung eber Kassenärztli­
cnen Verei:::1igur:g nachz;_1weisen. 

D:.e fachliche Befähigur:.g für Gruppenbehandlun­
gen ist, soferr.. die Behanc.lung nicht durch einen 
Facharzt für Psychotherapeutische Medizin er­
folgt, neben der Be::-ecntigung naci::!. den ~ummern 
3.4.1, 3.4.2.l oder 3.4.2.2, durch eine entsprecher:.de 
Berech'.:igi..;.ng einer Kassenärztl:.chen Vereinigi;.ng 
nachzü.\veise~. 

3.5 Ecfolgt die Behandlung durch Psychologische Psy­
chofaerapeute21 oder I<.J.nder- und Juge21dlicn­
e!lpsychotherapeuten, muss spätestens nach den 
probatorischen Sitzungen und vor der Begutach­
tung von einem Arzt der Nachweis einer somati­
schen (organischen) Abldän:ng erbcacht werden 
(Konsiliarbericht). 

4.1 

4:.2 

Psychoson:atische Gnmdversorgung 

D:.e psychosomatische Grundve:-sorgung umfasst 
verbale Interver:tionen im Rar.rr:.en der Num­
mer 849 des Gebührenverzeiclmisses der GOA U...'1d 
die A.,_,wendur..g übe!lc.er u::.1d si;.ggestiver Ve1·iah­
ren nach den l'~urr:.me:n 845 bis 84c7 des Gebühren­
verzeichnisses der GOÄ (autogenes Trair..ing, Ja­
cobsonsci.1e Relaxationstherapie, Hypr:.ose). 

Aufo:endungen für :iVIaßna!l.men c.er psychosorra­
'.:iscb.en Gru!ldve::-sorgung sind nc1::- c.a!l:J. beihilfe­
:i'ähig, wenn bei eber er..tsprechende21 Indikatio!l 
die Behandlung der Besserung oder der Hei~::r:g 
einer Krar:.kheit die!lt ::nd deren Dauer ie Krank­
he:.tsfall ä.ie folgenden Stunde!lzal::en nfch: über­
scl:reitet: 

be:. verbaler Ir..tervention a:s einzige Le:.stu.ng 
zehn Sitzungen; 

bei autogeneIT.. Training und bei de:- Jaco:::;sor:.­
schen Relaxationsfoe:ca-::iie als Eir.zel- oder 
Gruppenbe:!:J.andlu!l_g zwolf Sitz:i::ige::i; 

bei Hypnose als Einzelbehandi::.mg zwöl:: S:.t­
zur..gen. 

Neben den Au.fwendur:ger: :t.:- e:.ne ve::-oale I::1:er­
ver:.tio!l im Rahrr:en der Xu::11n:.er 849 des Gebüh­
rer:.verzeicnnisses de:- GOA s:.!lci Adwer:.d,..;::1gen 
f-:ir :i{örperbezoger.e Leistu!lger: c.es Arztes bei::1:.:­
Ieiähig. 

-f>-u::'wendung~n .. f!.lr __ ~i~e verba:e_ Ir..te::-ve:'.l_tior:. sind 
:ener nur be:h11refan1g, wenn die Beha!lclung von 
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einem Facharzt für fl.llgemein!Iledizin (auch orak­
tiscl:.er Arzt), Facharzt für A~~enhe:.lki.;.nde, Fach­
arzt für Frauenl::.eilku!lde und-Geburtsnilfe. Fach­
arz: für Haut- ur:d GescEechtskrar:kheiten: Fach­
arzt für Innere :.Vleci:'.zin. Facharzt für Y...inderheil­
kunä.e, Facharzt für K...inder- und Jugencipsychia­
tr:.e und-psycho:he:::-apie. Facha::zt für Ke:irologie, 
Facha::z'.: fü:: Phonia'.:rie ;.ir..d Pädaud:.ologie, Fach­
arzt für Psycr:liat::ie unc Psycho'.:herapie, Facl:.a::zt 
für psychott.erapeutiscl:e :VIediz:.n oder Facharzt 
für Uro:.ogie ciurchgeführt w-ird.. 

4.3 Aur.venci;1ngen :für übence und suggestive Verfah­
ren (autogenes T::aining, Jacobsonsclle Relaxa­
tionstherapie, Hypnose) sind m;.r dann beibilfefä­
l:lig, wenn die Behanciiu.ng von einem Arzt, Psycho­
logiscben Psychotherapeuten oder K...inder- und 
Jugendlicnenpsychothe:rapeu.ten erbrncnt wird, 
soweit dieser über entsprechende Kenntnisse und 
Erfahrungen ir::. de:· Anwendung übender und 
suggestiver Ver:ahren verfügt. 

5 

Eine verbale Ir:.terve:.1.tion kann nicht mit übenden 
m1.d suggestiven Verfa:i:cen in derselben Sitzung 
durchgeführt 1.verder:. Autogenes Training, Jacob­
sonsche Relaxationsthe:capie unci Hypnose können 
während eines K__ran.kheitsfalles nicht nebeneinan­
der durchgeführt werder::.. 

Nicht beihilfefähige Behandlungsverfahren 

Aufwendungen für die :?::tachstehenden Behand­
lungsverfahren sind nicht beihilfefähig: 

Familientherapie, funktionelle Entspannung nach 
:.VI. Fuchs, Gesprächspsychotherapie (z.B. nach 
Rogers), Gestalttherapie, körperbezogene Thera­
pie, konzentrative Bewegungstherapie, Logothe­
rap:e, ::.\Iusi~therapie, Heileurhythmie, Psycho­
drama, respiratorisches Biofeedback, Transak­
tio:.1sanalyse, neuropsychologische Behandlung. 

Ka'.:athymes Bilcierleben ist nur im Rahmen eines 
übergeora.ne:en tiefen.psychologischen Therapie­
konzepts beihiiiefähig. 

Rat:.o!1.al Emotive Therapie ist nur im. Rahmen 
eines umfassenden verhaltensthe::-apeutische!1 Be­
handlungskonzepts beihilfefähig. -

Artikel II 

Artikel I tritt !nit \Virkung vorn 1. :llärz 2001 in Kraft. 

Düsseldorf, den 27. Ap:-il 2001 

Der Finanzminis:er 
des Landes Xo:-drhein Westfalen 

Peer Steinbrück 

- GV. NRW. 2001 S. 219. 

231 
Fünfte Verordnung 

zur teilweisen Aufhebung 
des städtebaulichen Entwicklungsbereichs 

Bonn-Hardtberg 
Vom 24. April 2001 

Aufgrund § 171 Abs. l Satz 2 Baugesetzbuch (BauGB) in 
der bis zum 30. April 1993 geltenden Fassung (BGBL 1986 
I S. 2253) u:.1.d des § 235 Abs. 1 Satz 2 BauGB in der 
Fassung der Bekar-"-'1.'.:machung vom 27. August 1997 
(BGBL I S. 2141, 1998 I S. 137) wird verordnet: 

§1 

Die durch Verordnung vom 5. Dezember 1972 (GV. 
XRW. S. 406) erfolgte förmiiche Festlegung des städte­
baulichen Entwicklungsbereichs Bonn-Hardtberg wird 
für folgende Grundstücke aufgehoben: 

Im Gebiet der Stadt Bor.n 
Ge:::na::-ku.ng Duisdorf 
FI:ir 5 
Fiu:-stt.cke Nr. 94i2. 442,443, 445, 604, 608, 609, 610, 611, 612. 
613, 614, 627, 629, 675, 677, 678, 695, 754, 758, 768, 769, 770, 
772, 823. 824, 830, 831, 832, 833, 835, 836, 837, 838, 839, 845, 
850, 851, 885, 891, 892, 893, 894, 904, 905, 906, 907, 906, 907, 
908,909,910,914,915,918,919,920,921,923,924,983, 

Flu:- 6 
Flurstücke Xr. 110/2, 112/1, i12/2, 112/3, 405/105, 563/181, 
564/181, 565/181, 566/181, 567/181, 773, 855, 860, 861, 862, 
863,864,866,867,868,869,870,871,872,874,877,879,883, 
884,885,886,887.888, 889,890,892,893,932,933,934,964, 
970,973,974,979,980,981,982, 1003, 1007, 1091, 1092, 1168, 
1169,1170,1173,1172,1173,1174,1181,1239,1240,1241,1254, 
1255.1387,1402,1408,1410,1419,1421,1422,1423,1436,1439, 
1440,1441,1442,1443,1444,1448,1449,1451,1457,1458,1519, 
1520,1521,1522,1523,1524,1525,1526,1529,1532,1557,1558, 
1559,1560.1561,1562,1563,1564, 1565,1566,1567,1568,1569, 
1575.1576.1577.1583.1585.1586.1587.1588.1589.1590.1591. 
1592:1593:1594:1595:1600:1601:1602:1604;1605:1606;1607: 
1666,1667,1668,1669.1670,1671,1676,1742,1743,1747,1764, 
1825,1826,1827,1828,1831,1882,1890,1891,1892,1893,1894, 
1895,1896,1897,1898,1899,1900,1912,1913,1914,1915,1918, 
1919.2024.2025,2030.2049.2050.2051.2052.2085.2086.2087. 
2033:2105;2105;2144;2152;2153;2161;2152;2163;21s3:2192; 
2200.2201.2202.2203.2204.2205.2258.2259.2260.2261.2262. 
2263:2264:2265:2266:2269:2270:2271:2212:2273:2274:2215; 
2276,2277,2279,2282,2283,2285,2288,2289,2290,2291,2303, 
2304, 2305, 2308, 2309, 2310, 2311, 2314, 2315, 2316, 

Fiur 7 
Flu.rstücke Xr. 387, 783/399, 1030, 1140, 1141, 1147, 1182, 
1183,1184,1185,1186,1187,1188,1189,1190,1192,1193,1194, 
1195,1229,1230,1274,1281,1293,1294,1297,1298,1318,1320, 
1321,1322,1323,1324,1325.1326,1327,1328,1329,1330,1347, 
1348,1351,1352,1356,1357,1362,1363,1364,1365,1627,1628, 
1629,1639,1640,1654,1655.1662,1663,1664,1665,1666,1667, 
1668.1669.1670,1671.1672,1677.1691.1692.1693.1694,1779. 
1785: 1786·, 1787, 1790, 1800, 1801, 180·2, 1803, 18i7, . . 
Fiu!· 9 
Flurstücke Xr. 943, 1057, 1058, 1059, 

Flur 10 
Flurstücke Nr. 66/1. 66/2. 272/180. 273/181. 73. 132. 133. 136. 
152, 153, 160, 163, 182, 205, 325, 326, 328, 330," 350: 362; 363: 
367,381,382,409,410,411,412,413,414,474,480,481,485, 
490,491,492,498,506,507,513,514,515,518,520,521,522, 
523, 524, 525, 526. 527, 528, 529, 530, 531, 532, 533, 534, 535, 
536,537,538,540,541,548,549,553,554,556,557,570,571, 
578, 593, 612, 613, 614, 635, 636, 641, 642, 643, 644, 645, 646, 
647,648,649,653,654,656,657,658,667,673,674,677,678, 
680, 681, 682, 683, 684, 702, 703, 704, 705, 706, 707, 708, 738, 
747,809, 

Flur 11 
Flurstücke Nr. 144, 524, 678, 679, 680, 681, 898, 948, 1020, 
1022,1023,1024,1025,1026,1027,1028,1029,1030,1031,1032. 
1073,1074,1075,1076,1096,1106,1191,1192,1193,1194,1195. 
1223,1224,1229,1232,1233,1258,1259,1280,1281,1284,1325, 
1326,1327,1330,1331,1333,1406,1406,1407,1408,1409,1410, 
1411,1412,1413,1414,1416,1417,1424,1425,1426,1427,1428. 
1429,1430,1431,1432,1433,1434,1435,1436,1437,1438,l~iO, 
1441,1442,1443,1445,1446,1447,1448,1450,1451,1452,1453, 
1454,1455,1456,1457,1458,1459.1460,1461,1462,1463,1464, 
1465,1466,1467,1468,1471,1472.1473,1474,1475.1476,1477. 
1478,1479,1480,1481,1482,1484,1485,1486,1497,1498,1499, 
1500,1503,1504,1505,1506,1507,1508,1509,1510,1511,1514, 
1515,1516,1517,1518,1519,1520,1521,1522,1523,1535,1536, 

Flur 15 
Flurstücke Xr. 335,336,348,353,354,355,358,363.366, 367, 
368,370,371,372,373,374,375,376,377,378,379,380,381, 
382,383,384,385,386,387,388,389,390,391,392,393,394, 
398,399,400,401,402,403,404,405,406,407,408,409,410, 
411,412,413,414,415,416,417,418,419,420,421,422,423, 
424,425,426,427,428,429,430,431,432,506, 

Flur 16 
Flurstücke Nr. 310/211. 311/211, 320/213. 321/213. 375/168. 
390/139. 391/168. 400/126. 409/126. 414/127. 424/138. 461/20i 
462/294:463/206:464/208:465/210:466/211:467/213:468/213: 
166, 167, 197, 198, 199, 20·0, 201, 202, 207, 212, 483, 484, 1306: 
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1324,1325,1325,1348,1349,1354,1357,1360.1351.1363.1377. 
1378,1388.1339,1390.1391.1392.1393.1397.1398: ::_399:1400: 
1401, 1402. 1403, 14C4, 1405, 1406, 1407, ::_410: ::_41::.: 1412: ::.416: 

Fk.r 17 

fi~~?t~tt {t/lf:J.2l31t.1~,~~7. ~~1lt 5f~~~~/lt~~: 
80, 85, 86, 87, 88, 90, 188, 190; 199. 329. 373. 609. 6iO. 616. ·51,: 
532, 633, 635, 638, 639, 640, 6-fc::., 642, 649, '550, 653,' 654; 655: 

~~i: ~i~: ~i~: ;~6: ~~i: ~g~: ;~~: ~~l: ;~~: ;~~: ;~t: ;~~: ;~~: 
730, 731, 732, 733, 734, 735, 735. 737. 738. 739. 738. 739. 740. 
741, 742, 743, 744, 745, 746, 747, 748,· 749, 750, 751,° . . 

E:.:r18 
Flurstüc:C,:e Nr. 44/l, 44/2, .fc5/l, 45/2, 'e6/l, 46/2, 99/1, 99/2, 
1021::., 103/1, 104/1, 107 il. 107 /2. 110/1. 110/2. 3E/E. 316/11. 
317/ll.318/41,319/41,352/57,37C/40,371/42:372/43:376/49: 
377/53, 378/52, 379/51, 380/50, 381/97, 382/98, 383/100: 
388/105, 389/111, 395/95, 395/95. 397/55. 399/48.405/96. 8. 9: 
10. 12. 13. 14. 15. ::.6. 17.20. 21.22.24.25:26.27.30.31.32.3.fc. 
38; 64, 55·, 66, 67, 68, 9i, 296, 418,425, 426, ~27: 429. 430. 431'. 
432, 484, 485, 486, .fc87, 488, 489, 490, 491, 492, 493,. . . 

GeI.a:-kung Lengsdorf 
Flur l, 
Flurstück 2\J:-. 1220, 

Fl:.:!·8 
F:urstücke :'1'r. 161/1. 180/1. 182/1. 188/1. 190/1. 268/l. 271/1. 
27411, 28511, 285/3, 28514, 28515. 50ll149. 502hc;9_ 5251239: 
526/239, 535/193. 536/193. 537/193. 538/193. 539/193. 68li39i: 
150, 151, 152, 153, 154', 155, 156. 157. 158. i59. 160. 162. 16i 
164, 165, 1.67, 168, 169, 171, 172; 173, 174', 176; 177: 178; 179: 
185. 186,187.194. 226. 230. 231. 232. 233. 234. 235. 236. 237 
238: 240. 241: 242: 244: 245: 246: 247: 248: 249: 250: 251: 252' 
253; 254: 255; 256:257; 258; 259: 260: 261: 252: 263: 264: 265'. 
266,267,275,276,278.279. 280. 281. 284. 287. 290. 291. 292: 
365, 827, 828, 829, 830: 83f 83i 83i 83{ 835; 836: 83i 838: 
839, 840, 841, 842, 843, 844, %2, 943, 944, 945, 946, 947, 948, 
949, 960, 961, 962, 963, 964, 965, 966, 967, 968, 969, 972, 973, 
974, 975, 976, 977, 978, 979. 980. 981. 982. 983. 984. 985. 994. 
996. 1000, 1001, 1002, 1003. 1004: 1oli. 10i2. 1613. io14. ·1015: 
::.015, 1017, :018, 1026, 1032, 1033, 1034, 1035.1038.1039·. 104f 
1042,1045, 1046,1047.1049,1050,1056,1061;1062:1063:106.fc: 
1088,1094,1095,1096.1097.1098.1099.llll.1126.1127.1128: 
1129,1130,1131,1132;1133;1134;1135;1136:1137;1133;1139; 
1140,1141,1157,1158,1213.1214.1215.124.fc.1245.1261.1318. 
13::.9,1320,1321,1323,1324;1325;1325:1329:1330:133::_;1332: 
1333,1334,136::., 1352,1363,1364,1365,1366,1367,1368,1369. 
1370,1371,1372,1373,1374,1375,1376,1377,1399,1400,1402. 
1403. . 

Flur 10 
Fk:-s~ücke N::-. 316/202, 204,373,374,375,376,377,378,422. 
687, 688, 721, 825, 860, 861, 862, 863, 864, 865, 866, 870, 871: 
872,873,874,875,876,877,878.879. 880. 881. 882. 883. 884. 
885, 886, 955, 958, 963, 968. 969: 970: 97i 97i 98i 98i 984: 
986, 987, 988, 990, 991, 993_. 999.1000. 1001. 1002. 1003. 100?: 
1009, 1010, 1011, 1016, 1029; l036, E5i, 1152, 1153, 1154, 1156: 
1157,1158, 1164,1173,1177,1200,1201,1209,1210,1211,1212, 
1213.1214.1215.1216.1218.1219.1220.1221.1222.1223.1224 
1225;1226:1221:1228:1229:1230:1232:1233:1235:1295:1291'. 
1307,1383,1408:1410;1411:1412:1413:1414:1415.1416:1417: 
1413,1421,1423; 1424,1425;1425;1427:1.;23;1429:1430;1431: 
143? 1433 ld3L 1L35 1L36 1437 1L39 ldLO lLL~ 14d? 1443. 1.tl.-~;::-;,..-:1-;-1 .::::1,;_.,!'/~-~-~8:: ~-: _.;-: _~:: .. : -~;-: _:: .... : _--; __ : --~~,--~v, -~D,-~~,,~~~ ,1-49,l~v0,14v~,l~v2,l~v3,l~v4, 
1455,1456,1457,1458,1459,1460,1461,1470,1484,1.fc86,1488, 
1495,1510,1511,1513,1514,1515,1516,1517,1518,1519,1521, 
1522,1545,1548,1549,1550,1551,1552.1555,1556,1557,1559, 
1560,1561,1562,1563,1564,1565,1566,1567,1568,1569,1570, 
~~71,;~7~,1~7~,\5Jt:1575,1576,1577,1578,1579,1587,1588, 
_v89, _v92, lv93, -Vv-:, 

Flur ll 
Flurst:icke N!·. 230/1. 426/152. 479/251. 480/249. 505/237. 15. 
9, 33, 84,131,257,282,524,543,544,546,561,562,563,580: 
584, 586, 625, 629. 632. 642. 645. 647. 677. 678. 679. 682. 683: 
686 -03 ~o" "o-· -10· ~1·· ~-?· -,~· -,3· -2?· ~·,· -4-· ---· ~- : !- : !.. ':t! !,..?! ~-~' !_:, !~--, ~~~: !: : ~,,.--: !:Z';z, ~~;), ~;){, 
1v8, tV9, 160, /Dl, U'c=, 1 IV, ·116, rt I. U8, ·119, ·180. i 19. ·180. 
781, 782, 792, 793, 794, 795; 816, 817: a18; 821, 322; 323; 82( 
825, 832, 834, 845, 848, 871, 874, 885, 886, 887, 888, 889, 890, 
891, 892, 893, 894, 895, 896, 897, 898, 899, 900, 901, 902, 903, 
904, 905, 906, 907, 908, 909, 910, 911, 912, 913, 914, 915, 916, 
917, 918, 919, 920, 921, 922, 923, 924, 925, 925, 927, 929, 930, 

931, 932, 934, 935, 948, 949, 950, 951, 958, 961, 962. 963. 964. 

~~t!f ti tf ih~{i~}~t}Z9~t7~ii:t~I:t!~~:tti1ilr:i~~t 
1013.1014.1015.1016.1017.1018.1019.1020.1021.1022.1023: 

i~~i~1~~i~~~Ji'.i~ii~~~~~~i~i~~~~i~~t~!i'.~~i!~i~i~~1~l!~ 
1063.1064.1066:1057,1068:1069:1070:1071:1072:1073:1076: 
1077,l078,1079;1080,1os3,1087:1os8:1090,1091: 1092:1093: 
1096, 1097,ll02,1103,llC4,1105.l106.1107.1108:1109:1110. 
llll,1112,1125,1126,1127.1128.1129.1130:1131:1132:1133. 
1134.1135,1136.1137.1138.1141:1142:1143.1144,1145:1145: 
1147,1148,1152:1153,1154:1155:1155:1157:1158.1159:1160. 
1::.61,1162,1163,1164,ll65:1166,ll67:1168:1169:1170:117l. 
1172,1173,1174,1175,1175:1177,1178:1179.1180:1181:1182: 
1183,1184,1185,1186,1187,l::.88,1189,1190:1191:1192:1193, 
1194,1195.1196,1197,1198.1199,1200.1201.1202.1203.1204. 
1205.1206.1207.1208.l209:1210.12ll:1213:121e;:1215:1216: 
1217;1218;1219:1220:1221;1222:1232:1233:1234:1235:1235: 
1237,1238,1239,1242,1243,1244,1245,1246,1247,l248,1249. 
1250,125l,1252,1260,126l,1262,1263.1264.1265.1266.1267. 
1210,12,1,1276,1277,1280,1281,1232:1283:1284:1285:1286: 
1287,1288,1289,1290,1291.1292,1294.1295,1313:1320.1321: 
1330,1331,1332,1333,1334:1335,1336:1347,1348.1350:1351: 
1352,1353,1354,1355,1356.1357,1358.1359.1360:1361:1354: 
1365,1366,1367,1368,1369:1370,1375:1377:1332:1333:1334: 
1385, 1386,1387,1388,1389:1390,1391:1393:1394:1395:1396: 
1397,1398,1399,14'00,1401,1402,1403:1404;1405.1405:1407: 
1408,1409,1410,1413,l.fc20,l421,1422:1423,1424:l433:1434. 
1440,1441,1442,1443,1444,1445,1446.1447,1448:1449:1450: 
1451,1452,1453,145.fc,1455,1456,14'57:l458.1459:1460.1461: 
1452,1463,1464,1465,1466.1467,1468:1459:1470:1471.1472: 
1474,1476,1477,1478,1479:1480,1481:1482;1483:1484:1485: 
1486,14'87,1488,::.489,lf90,l491,1495,1496,1497:1499;1500; 
1502,1503,1504, 1505,1507,1508.1509.1510.1512.1513.1514. 
1515,1516,1517,1519,1520,1521;1522:1524;1526:1527:1529: 
1531,1532,1533,1535,1536.1537,1538.1539.15.fc0.1542.1543. 
1544,1545,1546,15.fc7,1548:1550,::.551:1552;:553:1555:1555: 
1557,1558,1559,1560,1561,1552,1563:1564.1565:1566:1568: 
1571, 1572, 1573, 1574, 1575. 1576. 157i 1578: 1579: 1580: 1581: 
1582,1583,1586,1588,1507:1609;1513;1615:1617:1619:1631: 
1632,1636,l638,1639,l640,16.fc4,1648,1649.l652:1653:1654: 
1655, 1658,1659,1660.1665,1656,1667,1668;1559:1670:1685: 
1686,1687,1688,1689,1690,1702,1706,1713,1714:1716:1713; 
1720,::.721,1722,1723,1724,1725.1727,1728,1729,1730,::.731, 
1745,1746,1747,1748,1752,1754,1755,::.756,1757,1758,1759. 
1760,1751,1762,1763.::.764.1766,1767.1758.1769.1770.1772. 
1773.1775,1776,1777,1778;1179,l780,1781:1783;1788:1,89: 
1792,1794,1795.1796.1797.1798.1799.1800.1801.1802.1803. 
1804,1810,1821;::.822,1a23:1824:1825:1826:1827:182s:1829: 
1830,1831,1832,1833,183.fc,1835,1836,1837,1838,1839,1841. 
1842,1843,1844,1845,1846,1847,1850,1851,1853,1854,1855, 
1856,1857,1858,1859,1850.1862.:863.1864.1865.1866.1867. 
1868.1869,1870,1873,1874:1875.1877.1878:1880:1s81:1882: 
1883,1884,1885,1886,1887:1888: 1889;1390:1891;1s92:1893; 
1894,1895,1896,1897,1898,1899,19GO,l901,1902,l903,l904, 
1905.1906,1907,1908,1909,1910,1911,1912,1913,1914,1915, 
1916,1917,1918,1919,::.920,1921,1922.1923,1924,1926,1927, 
1928,1929,1930,1931,1932,1933,1934,1935,1936.1937,1938, 
1939,1941,1942,1943,1944,1945,1947.1948,1949.1950.1951. 
1952,1953,1954,1955,1956,1957,1958:1959,1960:1961:::.952: 
1963,1954,1965,1966,1967,1968,1969::970,1971:1972:1973: 
1975,1976,1977,1978,:979,1980,1981.1982,1983, 1984,1985, 
1986,1987,1988,1989,1990,1991,1992,1993,1996,2002,2003, 
2004',2005,2005,2007,2008,2009,2010,2011,2012,2013,2014, 
2015,2016,2017,2018,2Gl9,2020,2021,2022,2023,2024,2025, 
2025, 2027, 2028, 2029, 2030, 

F,:ir 12 
Flurstüüe N:-., 4/1, 4/2, 5/1, 5/2, 6/1, 6/2, 7/1, 7/2, 8/:C, 8/2, 
249/49, 251/50, 266/52, 267/49, 268/49. 271/36. 272/35. 275/ 
181, 276/180, 277/178, 278/177, 279/176. 280/19. 281/29·. 3. 9. 
12,13,14,15,16, 17,18,21,22,23,24,25,'26,27,28,90,99,108: 
109, 110, 111, 115, 117, 120, 125, 126, 130, 131, 135, 136, ::.38, 
139, 143, 144, 147, 148, 14c9, 150, 151, 152, 153, 154, 156, 160, 
161, 154, 165, 166, 167, 168, 169, 170, 172, 173, 174, 182, 310, 
334,335,337,338,339,354,355,357,359,377,382,384,385, 
386, 387, 388, 389, 390, 391, 392, 393, 394, 395, 396, 397, 398, 
401,403,404,407,408,409,410,411,412,413,414,415,416, 
417,418,419,420,426,427,428,429,431,432,433,434,435, 
436,438,439,440,441,442,443,450,453,454,456,458,464, 
474,478,479,480,481,482,483,486,488,490,491,494,495, 
496, 497, 500, 506, 507, 509, 510, 512, 522, 523, 524, 525, 536, 



537i 538: 539: 540: 541: 55~: 555: 569~ 57:: 572: 573. 579: 580. 
581,582,583,584,588,589,590.591, 592. 593,594.596, 597, 
598, 599. 

F:ur l3, 
Flurstücke Xr. 222, 223. 224, 225, 234, 235. 236, 

Ger.r:a:-k:a1g Rötge?J. 
Flc;.r 1 
Flurstücke x:~. 402/47: f03/47= 4:8176= ~19/77= 449;:_5= 
45C/16, 4591374, 504/266, 505i254, 512/374. 5:.3/374, 532/290, 
554/374, 553/219, 57:./272, 588/98, 593/105, 595/105. 1, 2, 3,4, 
5,6,9, 10, 11, 12, 13, 14, 15,27,35,38,39.40,45,46,50, 51.53, 
57, 58, 59, 60, 61, 62, 63, 64.68, 69, 73, 74, 79,82,85, 89, 90, 91, 
92, 95,221,602.604, 607,508,609,610,612,613, 6:4, 615,566, 
667, 668, 659, 670, 671, 673, 674, 575, 676, 677, 678, 679, 680, 
694,599,700,701,702,703,704,705.706, 707,720,722,724, 
725,726.727, 728,729,730,734,744,762.786, 787. 788,789, 
790, 791, 792, 793, 794, 801, 823, 824, 825, 826, 835. 836. 838, 
839,847,850,851,854,855,856,857,858,859,880, 

Flur 2 
Flurstücke Xr. 442, 506, 348, 

Flu:;_· 3 

Fkrstücke I-:-r. 332/94, 334/95, 83, 84, 93. 252, 395, 478, 479. 
691, 958. 960, 964, 965. 984, 985, 985. 987, lOCO, :066, 1069. 
1198,1244,1245,1246,1247,1248,l249,1250,1278,1281,l284. 
1285,1299,1308,1313,1314,1315,1337,1345,1355.1356.1357, 
1411,1412,1413,1414,1415,1416,1417,1418,1419,1420,1421, 
1423,1424,1425,1426,1428,1429,1430,1431,1432,1433,1442, 
1443,1444,1445,1445,1447,1448,1449,1450,1451,:.452.1453, 
1456,1457,1476,1477,1478,1479,1480,1481,1482,:.483.1489. 
1490, 1491, 1492, 1494, 1495, 1496,-1497, 14'98, 1499, 1500.1501, 
1585.1586.1589.1590.1599.1608.1509.1610.1611.1612.1613. 
1614:1617:1618:1621:1622:1641:1658:1659:1661:1662:1563: 
1664,1655,1666, 1667,1668,1669,1570,1671,1672,1674,1678, 
1682,1683,1693, 1694,1695,1701,1705,1707,1737,1738,l739, 
1740,1741.1742,1743,1744,1745,1747,1748.l749,1750,l75l, 
1778,1781,1782,1783,1784,1785,1786,1799,1800,1801,1802, 
1806,1814,1815,1816,1817,1818,1819,1820,1821,:.822.1827, 
1828,1829,1830,1831,1841,1842, 1844,1852.1853,1854,1868, 
1949,1950,1951,1952,1953,1954, 1955,1956,1957,1958,1959, 
1960,1961,1962,1963,1964,1965,1956,1957,1968,1969,1970, 
1971,1972,1973, 1974,1975,1976,1977,1978,1979,1980,1981. 
1982,1983,1984,1985,1986, 1987,1988,1989,1990.1991,1992, 
1993, 1994, 1995, 1995, 1997, 1998, 1999, 2000, 2001, 2002, 2003, 

Fb1r 5 
Fkrs'.:ücke Nr. 431, 801, 853, 854, 855, 856, 857, 858, 

Flur 27 
Flurstücke Xr. 27/24, 28/24. 

§2 

Diese VerorG.n::1ng tri:: a.12 Tage nac:1 ihre:-VerkünC.u!lg 
:.!1 Krait. 

Düsse~cor:, den 24. AprE 2001 

(L.S.) 

7831 

Die Land.esregier:.;.r:g 
X ordrl:ein-W es:falen 

Der :.\Ii!1isterpräsident 

\Vo:fga!1g CeD.ent 

Der lVIir::ster fi~r S:äC.tebau 
u:id Wohnen, Ku:ti.;.:r unc S:;iort 

Dr. :viichael Vesper 

- GV. KRW. 2001 S. 223. 

Erste Verordnung 
zur Anderung der TSK-BeitragsVO 2001 

Vom 23. April 2001 

Aufgru::id des § 12 ä.es A...:.sftti::r:mgsgese:zes zum Tier­
se'.lchengesetz (AGTierSG-:::-RW) in der Fass-.;.ng ä.er 

225 

Be~annt:c:acl::;.r:g vom 29. : ... ;ove~1be!' 198f (G·v. ::.JR\V. 
S. 754), z:üetz'.: geändert eure~ Gesetz ,·o::i 14. Deze:n8er 
1999 (GV. XRW. S. 660), '.Yirc ,:erordnet: 

Artkel 1 

::::)ie Vercrcnung üoer die Eei::·äge ar:. d:.e T:.e:·s2:.:c:ier::.­
~asse f-c.r das Jahr 2001 (TSF.:-EeitragsVO 2001) YOD 
14. J:.lE 2000 (GV. NR\V. S. 602) wie folgt geär:c:en: 

1. Ir_§ : .A.:Js. 1 I'\r. 2 '.verder~ ä.:.e Ar..gc.ber: ~:10=- D1<:;; ;.,;_:id 
,,7,50 D:.VI" je,-vei:s durch die Angaoe „0 Dlvl" ersetz'.:. 

2. In § 1 Abs. l Xr. 4 wird ::iach den Wort ,.Sc:iafe" das 
Wort ,,:md" durch das ·wort .,oder" ersetz:. 

3. b ~ 2 A::is. 3. Satz 1 ,vird das Wor: ,,drei" c'.urcl::. cas 
\Vo'i~t ~, v::er;~ ersetzt. 

4. § 2 Abs. 4 wirc gestrichen. 

Artikel 2 

Diese Verord::mng tritt am Tag :1ach der Ver~ü::icu!1g in 
Y~a:::t. 

Düsse:dorf. den 23. April 2001 

Die rvI:.nisterin 
für 1:r.r:,velt Gnd Xaturschütz. 

Landwirtschaft u::id Verbraucherschutz 
des Landes r--:-orc.rhein-\Vest:alen 

Bärbel Hö~r::. 

- GV. XRW. 2001 S. 225. 

Verordnung 
über die Führung des Partnerschaftsregisters 

(Partnerschaftsregister­
Automations-Konzentrations-VO) 

Vom 8. i\Iai 2001 

Auf Gn:r:d des§ 1600 Abs. l Satz 2 ir: Veroir:dung mit 
;; 125 Abs. 2 Satz 1 ::--Jr. l unc 2 des Gese'.:zes :iber ä.:.e 
A_'J.geleger::.~eiten c.er freiwiEigen Ger:.cl:.tsbaüeit in der 
Fass:.ir:.g der Eeka::intmachung vom 20. IVIai 1898 (RGEl. 
S. 771). zuletzt geändert durch Gesetz vo::n 24. Februar 
2000 (BGB!. I S.-154), 

sowie 

des § 5 Abs. 2 des Partr:erschafä;gese:,schaftsgesetzes 
vo::n 25. J:.ili 1994 (EGEL I S. 1744), z:iletzt geändert di.;.:-cl: 
Gesetz YOD 19. Dezer:1ber 2000 (EGEL I S. 1757). in 
Verbindung rr::.it § 8a Abs. 1 Sa'.:z 1 ·des Hande~sgesetzo:.:­
ches rn:r.. 10. :.VIai 1897 (RGBL S. 219), zuletzt geändert 
d,Ech Gesetz vom 19. Dezen:be:· 2000 (EGK. I S. 1769), 
\Yird ,.;e:rordnet: 

§ 1 
Kor.ze::i'.:ratio::i 

Die Füh:-:n:g des Par~r:erscl:aftsregisters für alle „A„n:ts­
gei·:.chtsbez:.rke in ::-.Jordrl:e:.::i-Westfa:en ,-vird dem Amts­
ger:.cl:t Essen :ibertrager::.. 

§ 2 
}faschinelle Regis'.:er::ü~:·u!1g 

Bei c.e::n A::ntsgericl:t Esser:. wird c:.as Part::ierscl:a::'.:sre­
gis'.:er einsc~ließEcn der zt, seiner ?-c.hru::.1g eriorde:rlicnen 
Verzeich::iisse :.n :maschineller ?or:n als auton:atisier'.:e 
Datei geführ:. 

§ 3 
Datenvera:-:Jeitung :.m ... ~uit:-ag 

Die Da:er.verarbe:.t1;.r:g :.:::i A1;.::trag des Ao:sgeric~ts 
Esser: wird aui' den Ar.,_;_agen des Gen::einsarr:en Gebietsre­
cl:er.zer:tru::ns in Hagen vorgeno::nne!1. (§ 160 b Abs. l 
Satz 2 in Verbir::.dl;.r.g mi'.: § 125 Abs. 5 c.es Gesetzes :iber 
c:.e Angelege:1l:ei':e!1. der frehv:.lliger::. Geri6ts":)arke:.t). 
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§ 4 

E:-sa tz:~egis::e::.~ 

(1) Ist c.ie Vor:r..c:hn:e von Eintragungen in das n:ascni­
nell geführte Par~J.e:~scilafts:reg:.ster länger als ze~n 
Weütage niciit rr:ögEch, so solle:r.. in. c.er Regel Ei:r..tragca:­
ge:J. o~n:e Vergabe ebe:- neuen. Xumrne:-ir.. ei:r..em Ers2.tz­
register :?J. Pap:.erfo::-:n vorgenommen wen:e:i. 

(2) X ach "\Viederherstellu:'.lg der Betriebsfähigkeit si:r..d 
die Eint:-ag:mgen unverz:i.g~:.ch in das maschineE ge­
iühr!_e Partnerscl:aftsregister zu übernehmen. Erst nach 
der "Cjer:r..al:::ne d2.rf elekt:-or::.~sch Einsicht in das Regis­
teölatt ges'.:attet werden. 

§ 5 

Übermittlung von Daten 
des rr..aschi!'.lell geft.hr:en Partnerschaftsregisters 

an c„ndere F ...... 71::sgerichte 

Die Dater:. des in m2.schineller Form als automatisierte 
Datei geftJ·_r'.:en Partnerscl:a:ftsregisters können auch an 
andere a'Iltsgerichte überrr:.ittel'.: werder:., soweit die 
techniscl:en Voraussetzunge:;. hierfür gegeben sind. 

s !J 

Einsicht und Erteilung von A~sc.rucken 

Die nach § 5 übermittelten Daten werden zur Er:eichte­
rm:g des Rechtsverkehrs oei diesen Amtsgerich:e!l z~r 
Einsicht ür..d Zllr Erteilung vor: Ausdrucken bereit gehal-
~a . 

§ 7 

A:rfüebung von Vorschriften 

Die Vernrci.'lung über die F:ihr:mg des Partnerschafts­
registers vom 20. Jur:i 1995 (GV. ?--i~W. S. 576) wird 
aufgehoben. 

§ 8 
!n-Yc.raft-Trete::::i 

Diese VerorcL"lung trit: arr.. Tage nach der Verkündung 
in Yc.raft. 

Düsselc.orf, den 8. Iviai 2001 

(L.S.) 

Die Landesregierung 
~ordrheb-Westüüen 

Der ::.\Iinisterpräsident 

Woli'gang Clemer..: 

Der Justizminister 

Jochen Dieck:o.ann 

- GV. NRW. 2001 S. 225. 

Haushaltssatzung 
des Landschaftsverbandes Rheinland 

für das Haushaltsjahr 2001 
Vom 17. )fai 2001 

1. Ha~shaltssatzung des Landschaftsverbandes Rhein.­
land für das Haushaltsjahr 2001 vorn 17. Mai 2001 

Auf Grund der §§ 7 (1) und 23 der Landsch2.ftsver­
bandsorci.'mng für das Land :Xordrb.ein-\Vestialei: in 
der F2.ssung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 
(GV. :-i~W. S. 657), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
9.5.2000 (GV. ?-illW. S. 462), in Verbindung mit§§ 77ff. 
der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-\Vest­
falen in der Fassung der Bekanntmachung vor.'.! 14. Juli 
1994 (GV. l-IBW. S. 666), zuletzt geändert d:1rch Gesetz 
vom 28. 3. 2000 (GV. NRW. S. 245), hat die Landscnafts­
versammlung Rhei:rüanci mit Bescr.Juss vom 6. 4. 2001 
folgende Satzung erlassen: 

§ 1 

De:- Haushaltsp~an für cas Hausnal~s;ah::- 2001, der die 
für die E:-füllu!lg der Aüi'gaben des Lar::.dscna::'.:sver­
bandes Rb.einland vo:·a:1ss:cl::.tlich e:ngenende::::i Eir:­
::::ial:.• er::., zu leistender: Ausga"::Jen :md notv.•endigen 
Verpflicl:tu:;gsermäc:::tigü..Y1ger.. e!ltnäl'.:, , 0.td 

im Verwaltungshaushalt 
in der Ei:mahme a:ü: 
ir: c.er Ausgabe auf 

im Vermögenshaushalt 
in der Ei:nna!lme au.: 
in der Ausgabe auf 

festgesetzt. 

§2 

5.133.475.2.50 Divl 
;:; . .:.33."'; 0 . .1;:,0 .u_vr 

911.229.850 D::VI 
911.229.850 D:YI 

De:- Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnah::ne ir~ 
Haushaltsiahr 2001 zur Finar:zier;:n,cz von Ause:aoen irr.. 
Vermögenshausha:t (für Investitionen ::nd~Investi­
tionsfördenmgsrnaßnahr2en) erforderlich ist. ,vü·d a:1:' 

70.328.700 D::VI 
festgesetzt. 

§3 

Der Gesamföe:rag der Verpflichtungsermächtigu!lgen, 
der zur Leist'Jng von Investitionsausgaben ur:.ci ~il~usga­
ben für Investitionsförderungsmaßnah:nen in kür::fti­
gen Jahren erforcierlich ist, wird auf 

284.340.600 D:.\I 
festgesetzt. 

§4 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite, me im Ha1..~s­
h2.ltsjahr 2001 zur rechtzeitiger.. Leist:mg vor.. Ausga­
ber: in Anspruch genommen ,,;erden dürfen, wird 
auf 

600.000.000 D:.VI 

festgesetzt. 

§5 

Die gemäß § 22 der Landschaftsverbar..dsordnung zu 
erhebende "Cr.ilage wird auf 15,2% der :für das Haus­
haltsjahr 2001 gelte!lden Bemessüngsgmndlagen fest­
gesetzt. Die "Cmlage ist in :\.fonatsbeträgen jeweils zum 
20. eir:es :.Vionats zu zahler:. 

§ 6 

1. Die im Stellenplar: a:.s künftig wegfaller..d (kw) 
bezeichneten Stellen dürfen nach Ausscheiden der 
jetzigen Stelleninhaberinnen bzw. Stelleninhaber 
zur Führung von ::-:Iitarbeiterinnen und :viitarbeiter, 
die nach Ablauf c.er Ermä3igung c.er Arbeitszeit 
oder der Beurlaubüng nac::-i den Regelungen der 
§§ 85a und 78b LBG NW bzw. des §_50 BAT zu::­
yoi:zeit- o~er Teilzeitbeschäftigung zurückkehren, 
1n ~'illsp111cn genom::nen werden. 

2. Die im Stellenplan aüsgewiesene!l Umwandlungs­
vermerke werden in der \Veise erfüllt, dass mindes­
tens jede dritte, freiwerdende, mit dem Vermerk 
versehene Planstel:e der Besoldungsgruppe in eine 
Stelle <ier nächstniedrigeren Besoldungsgr:ippe um­
zmvandeln ist. unci zv:ar fortwirkend b:.s zu der 
Besold,mgsgruppe, für die die Obergrenzen noch 
nicht erreic::-it sind. 

3. Neben cen i:rr.. Ha~shaltsplan 2.usgebrachter: Haus­
haltsvermerken gelten die in den Bestimmungen für 
die Ausführ!lng des Haus:O.altsplanes festgelegter: 
Regelur..gen. 

\ 7 O!"Si tzer:der 
der LandschaitsversamrrJ.ung Rheinland 

Schit:ges, ::VIdL 

Sch::-iftfül:rer 
der Landschaftsversammlur:g Rheinland 

::VIolsberger 



2. Bekanntmachung der Haushaltssatzung 

D:e vo:·s:et.ende Eausb::.1:ssa:z::r:g fü:· c.as Ea::s!la~:s­
ja~:- 2001 ,.vird gen:. § 6 _c.\.::)s. 2 La~C.scl:aftsver:Ja~ds­
ord~u::ig ir: der z. Zt. ge!te:iäe:c. Fass~:ig :Jekan:lt ge­
:r:iacnt. 

Ge::r,. § 23 Abs. 2 der Lar:c'.sc::iafts,.·erbar.dsord:mng :"ür 
cas Lanc Xord::-neir:.-\Vestfalen. ir:. Verbi!lc:.un.g ::nit § 79 

;;~~~-
5
w ~:f:a?e~;~~Ji:·g~~~~r: 

1
~:::-cf!r:.~!~i-~a:~~-~;= · 

sa!n• lung Rneinfa::ic. ar::1 6. 4. 2001 bescb.lossene Ha-:.;s­
::.altssatzur:g derr: Ir:r:.en::11:nisteriur~ c.es Lar:c.es 1'-;ord­
rhe::'.!-Wes:fa!er: rr::t Bericht YO!Il 10 . .c;_ 2001 angezeigt. 
Das Inn.er.r::iir:isterium. hs:'.: den Bescl:~c~ss de:- Lar:c:.­
schaftsve:·sai::irr:::::r:g Rl:eblar:d über- die Hausha:ts­
satzung :ür das Ha-..isl:al:sjahr 200l :n.:t Erlass YOI:l 8. 5. 
2001 - III B 3 - 62.lü.10-1381/01 z~r Ke::ir:t::iis ge::.om­
IT.en. 

Der Hai;:snaltsplan liegt Zeil' Eir:sicl:tnab.me :r:ion:ags 
bis freitags in de:- Ze:.t vo:n 18. 6. 2001 b:.s 26. 6. 2001, 
jeweils ;,or: 9.00 "Chr bis ::.5.00 Uhr, i:r. Lar:desr:.aus, 
Kö!n - Deutz, Kennedy-üfer 2, Zir::.rr..er F 220, öffent­
lich a~s. 

Es wi::-c carauf nir:.gewiese::i, ciass gen. § 6 Abs. 3 
Lar:dscna:ts,:erbac1cisordni;:ng eir:e Verletzu::ig vo::i 
Ve::-:i'ahre:is- :.ir:.d For:r:ivorschrifter: der La::idscr:.a::ts­
verba::idsorc.n:.mg für das Lar:d No:-c:·hei!1-Wes:falen 
beiIT. Zustandekommen. dieser Satzü.r:g c1.ach A;)laui 
e:.nes Jah:ces seit cieser Bekanntrr.ach:.:r:g :::licl:t ::nehr 
gelter:d ger::1acl-ct werden kar.n, es sei c.e:1rc 

a) eine vorgesch::-iebene Gene::irD.:.gi.;.c1g ::ehlt ocer eir: 
vorgescb.rieber!.es A!lze:.geve:·fah:-en ,vurcie nicl:t 
cicr::-chgef:fürt, 

b) die Satzung ist nicht ordnu::igsgemäß öffe::ifüc::: 
beka!1r:t gemacl:t ,vo:-der:, 

c) cier Direkto:c c.es Lancschaftsve:-bar:ces ::iat den 
Beschluss c.er La!1cschaftsYe::-saIT.::11lung vorl:e::- ::>e­
ar:stande: ocier 

d) der Forn:.- unci Verfahrensr:::.angel ist gegenübe::­
cien: Landschaftsverband ,•orl:er gerügt :1r:d daoei 
die verletzte Recl:ts,'orsc:::i.1·:.ft .inc die Tatsacl:e 
beze:.cr.c.iet worcen, die cie!1 ::-.lange: erg:.::>t. 

Köir:, der: 17. ::.VIa:. 2001 
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Der Direk:or 
cies La::idschaftsve:·oar:des Rheinland 

J:Iolsoerge::-
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Verordnung über Qualitätsziele 
für bestimmte gefährliche Stoffe 

und zur Verringerung der Gewässerverschmutzung 
durch Programme 

Gewässerqualitätsverordnung (GewQV) 
Vom 1. Juni 2001 

Auf Grund des § 2a des "\Vas:;e:-gesetzes fü:· cias Lar:d 
N o~drl:ein-'l•-7 estfale:c. (Lar.des-.~."assergesetz - L \VG) in ä.er 
Fass:.::ig vo::n 5. ::\Iärz 1995 (GV. KRW. S. 926), zuietzt 
geä!lde::-t durch Gesetz vom. 9. :.\Iai 2000 (GV. NRW. S. 439) 
,,:irc verorc::iet: 

§ 1 
Zweck. Anwendungsbereich 

(1) D:.ese Verordr.ung c:.ent de::-1::::nsetzur,g der R:.chü­
n::.e 76/4:64/E"\VG Ces Rates von: 4. :\!2.i :976 be~:~e::fer:C. die 
Verscn.m:;.tzung infolge de:- A::>leitung besti::.--1:1,ter gefähr­
:ic::.er S:offe iE die Gev.0 ässer de1· Ge:r:ie:.::iscnaft (AEL EG 
Xr. L i29, S. 23). 

(2) Sie gil: für die Festleg:1:r:g ,.-0::1 Q:;.a:i:ätszielen fü:­
Stofie im Sin!le des Ar'.:ikels 7 der Ricl::tc1ie 76/464/EWG 
ur..c:. d:.e Auiste:l:.ing vo!l P:cogra::::::n::.en zur Verri:::1ge:·:1ng 
c.e:c Ve::-schrD.:.i:zung curch ciiese Sto:"ie :.n de::i oberirdi-
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sci:e:i Ge1.v·ässer~ :.Jl s::.~ne des § : Abs. 1 :\r. ! \V;;.sse:-­
~a ust.c..l tsgesetz. 

§ 2 

Festlegung ,·on Qualitätszielen 

Z:ir:: Sc~r ... ltz de:- aq: . .:a~iscl:e!l Leberrsge:n.e:.~1scr-!.af~ert 
und c.er n:e!1scl::icl:er:. Gesu'.1dhe:.'.: ge:ter: für ciie oberirdi-
scn.en Gev:ässer die :.m .'\..:.'J.l:a:::ig a:.1igeft.hrte::1 Quali,äts- Anhang 
ziele. 

§ 3 
Programm zur Verringerung 

der Verschmutzung durch bestimmte Stoffe 

(1) Das ?:Iir:.i:,:erium :t.r "Crr::v:elt und ?-JaLrschutz, 
La::iciwirtschaft :.:nd Verbrm:chersch:.::z ste:l: Progra:n:!:le 
zur Ve:·1·i!lge!·u::1g der Verscb.m;.;.tzung vor: oberircischen 
Ge,,,ässern dc:rch die irr: Anhang zi;: § 2 a:;i'gefüh:cte!l 
Stoffe ad. Ziel cer P:-og::-amme ist es. c.ie ge• äß § 2 
festgelegte!l Quaii:ätszie:e eir:z:;.halten ocer in angemes­
se!ler: Fristen zu er:·e:.chen. Das lV!:.nister:.:.m:. i'ür "Cmwel: 
und Xatu::-scn.i;:tz. La::iciwi::-tscb.ar: und Verbrauche::-­
schutz ade:- ei::ie vor. fr,m bestimr:::ite ooere Wasserbehörde 
kar:n Überschreitungen de:- ge:::11äß § 2 festgecegten Quaii­
tätsziele z:.üasser:. we1r: d!.ese r.icht oder nu:· !llit unver­
hältr:.isrr..äßigem _iui'\\"and er::-eicht werdec1 könr:en, insbe­
sondere bei geogenen Vo::-belastu:1ge::1 cies Gewässers, 
infolge von Xatu::-katas:rophe!l ocer bei grenzt.berschrei­
ter:.den Vo:-::>elastunge!l, c.ie nicht a;.;.s dem Bu!l.ciesgebie: 
sta::11men. \Veite::-gehende Anforde::-ungen nach ar.deren 
Recntsvorschri:ten blefoen i;:r:oerül:rt. 

(2) Die :?rogram:r:ie er..föa:ten rr::indes'.:e!ls 

1. die Festlegu!lg der l\'Iess:;telle::i; 

2. eine Bestandsaufnab.rr..e der im Gewässe::- vorhande:.1en 
S:ofi'e, c.ie ir.:. Anhang zu § 2 a:.ifgeführ: sind: 

3. die ge::-.r..äß § 2 :'estge:eg'.:en Qualitätsz'.ele; 

4. Ar.gaben zu:- Art und ·weise der Übe!"'.vacb.ung der 
Einb.altur:g der Qualitätszieie eir:scl-2ieß~icl: ei::ier Be­
sch1·efoung der ::Viessve::-fahren, die cie:::r.. Stand de::­
Technik en'.:sp:-ecl:e:::1: 

5. eir..e Be\vertung der -C-be:->.vac:"11~~gsergeb~isse i~ Ei~­
blick auf die Qualitätsziele; 

6. ci:e Er:::11ittl:1ng ;,on Ursacb.en für ci:.e -C-berscl:.reitu::ig 
vor.. Qualitätsziele1: 

7. ::VIaßnab.men z;;.r Verringer::ng der Gew·ässe:-ve::-­
schmutzu~g, SO\'veit aufg1·i;:r:.9- de:- Bestandsaüfaahrr::e 
ode:· der "Cbe:cwac:mng ei::i überschreiten von Quali­
tätszielen festgestellt w'.rd. Hierz:: zäb.le::i aucl: Rege­
lur:.gen für d:.e Zusar:ir.r..e!lse:zu:::ig unc Ve::-wencung 
von Stof:'en ur.d Stoffg:cuppen sow:.e P:-odukten, die c:.ie 
letzten ,vi:-tscha::tlich rea:isie:-baren tech:::iischen Fo:-t­
sch::-:.tte be:--:icksic~1tigen, sowie :.\Iaß::ianmen, d:.e au: 
de:- G::-u:::;d:.age a!lderer als wasserrechtlic::ier Vor­
scJ:-.rii'.:ec1 e::-griffer: werciec1 unci zu:- Gewässe:-rei:?J.r:ai­
Lr:g ::>ei:ragen; 

8. c:.e Beg::-üncung ft.r eine im Einze~faE zugecassene 
Üoerscl:reit:.1:r:g ,•on. Q;_;_a:itätszielen ge:n.äß Absatz 1 
Satz 3; 

9. Angaben zu _den. __ Fr:ste~, ~r:r..e:-n.alb eiere:- die P::-o­
gram:::ie d:::-cn.z:;.t:.ih:·en smc.. 

(3) D:.e Prngra:nr:1e s:.nc. unverzüglich nacn I:r:k::-af::re­
ten ciese:- Ve:-ordnuc1g ac..1.:"z:istelle:1 :;.r.d alle sed:s Jar-,:-e 
iortz:.iscnre:.ber:. 

(4) Bei Gewässern, c.ie Ländergrer:zen übersch::-ei:en, 
ur:terricr.te'.: das ::Vli::::'.ste::-:.um f:ir U:::iwelt ·.1nd !'-i"a'.::1:-­
scb.;_;_tz. Lanci,,;irtscnaft lind Ve::-braucherscl:.:..tz cie im. 
jewe:.ls ar:.de:·en La::id :"ür d:.e Aufste:~:ing von Prog_rarr:­
men zuständige Be~örce über die P::-og::-a:r:in:e unc Uber­
•J.~achu:igsergebr:isse und stimr.::t d:.e Progrann:e ni: 
dieser a::>. 

§4 
Erteilung \"Oll Erlaubnissen für Ableitungen 

der im Anhang aufgeführten Stoffe 

(1) D:.e Erteibr:g von Erlaubnissen nach § 3 Abs. 1 ~r. 4 
:.ind 4a sowie Abs. 2 Nr. 2 WHG ft.:· Ableitu!lgen der im 
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,c-uin.a::ig z~ § 2 aufgefü!lrte::1 Stoffe in oberirc.isc!le 
Ge-v:ässer ist da:::-ar.. a:iszurichten. dass durc~ die Ablei­
tu::ig nicht die Erreichung c.er Qualitätsziele gefär..rdet 
,vird. 

(2) I::i der Erh:ubr:.:.s für Ableitungen der i::::i A_n.l:ang z:i 
§ 2 aufgefünrter:. Stoffe si::J.d zi.:lässige, an c.en Q:iali:äts­
ziele::1 auszurichtende Frachten ode:· Kor.zentrationer:. 
der Stoffe iestzusetzeE. Die zu,ässigen Frachte::i unci 
Konze::itratio:r:.en der Stoffe können auc:i d.urcl: Sun:­
men-, Le!.t- ur..d "\-Vir:ipara• eter begrenzt ,verden, sofern 
diese zu gleicbvertigen Ergebnissen füh::en. 

(3) Er:.tsprechen vorhandene Ableitungen nicht cien 
Anforderungen der ."'.osätze l t~nd 2, so ist sicherzusteEen, 
dass die erforderlichen Iviaßnahmen in angmessener Fris: 
d1.~rchgeführ: werde:i. 

§5 
Inkrafttreten 

Diese Verordn.ung tritt am Tage nacb. der Verkündung 
in Y_raft. 

Düsseldorf, den 1. Juni.2001 

Die ::\linisterin für Umwelt und Naturschutz, 
Landwirtschaft und Verbraucherschutz 

des Landes z,ordrhein-Westfalen 

Bärbel Höhn 

Anhang zu § 2: Qualitätsziele für Stoffe im Sinne des 
Artikels 7 der Richtlinie 76/464/EWG 

EG-Nr. Stoffna!lle QZ*) Eir..heit 1 

2 2-Amino-4-chlorphenol 10 µgil 

3 Anthracen 0,01 ucr/1 ,o 

4 ·Arsen 40 µg/l 

7 Benzol 10 µg/1 

8 Benzidin 0,1 ucr/1 ,o 

9 Ber.zvkhlorid 
(alpha-Chlortoluol) 10 µg/1 

10 Benzylidenchlorid 
alpha,alpha-Dichlortoluol) 10 ua-li , o'-

11 Biphenyl 1 µg/1 

14 Chlorhydrat 10 µg/1 

15 Chlordan 0,003 µg/l 

16 Chloressigsäure 10 µg/1 

17 2-Ch!oranilin 3 µg/l 

18 3-Chloranilin 1 µg/1 

19 4-Chloranilb. 0,05 µg/1 

20 Chlorbenzol 1 µg/! 

21 1-CJ:>..l.or-2,4-ciinitrobenzol 5 ,ug/1 

22 2-Chlorethanol 10 µgtl 

24 4-Chlor-3-methylphenol 10 µg/1 

25 1-Cl-.Jornaphthalin l ucr/1 ,b 

26 Chlornauhthaline 
(technische Mischung) 0,01 µg/1 

27 4-Chlor-2-nitroanilin 3 uo/1 ,o 

28 1-Chlor-2-nitrobenzol 10 µg,'l 

29 1-CJ:>..l.or-3-nitrobenzol 1 ,ug/1 

30 1-Chlor-4-nitrobenzol 10 ucr/1 ,o 

31 4-Chlor-2-nitrotoluol 10 µg/l 

(32) 2-Chlor-4-Nitrotoluol 1 µg/1 

(32) 2-C:blor-6-Xitrotoluol ' µg/1 

(32) 3-Chlor-4-Nitrotoluol 1 µg/l 

EG-N:·. Stofina:ne 

(32) 4-Chlor-3-Xitrotolt~ol 

(32) 5-Chlor-2-l,itroto:.uol 

33 2-Chlorpl:ienol 

3-C:hlorphenol 

35 4-Chlorphenol 

36 Chlorouren 
(2-CnlÖrbuta-1,3-c.ien) 

37 3-Chloro-orooen 
(AllylchlÖrid) 

38 2-Chlortoluol 

39 3-Chlortoluol 

40 4-Chlortol uol 

2-Chlor-p-toluidin 

(42) 3-Chlor-o-Toluidin 

(42) 3-Chlor-p-Toluid.in 

(42) 5-Chlor-o-Toluidin 

43 Coumaphos 

44 Cvanurchlorid 
(2:4,6-Trichlor-
1,3,5-triazb) 

45 2,4-D 

(47) Demeton 

(47) Demeton 1.md Verb. 

(47) Dem.eton-o 

(47) Demeton-s 

(47) Demeton-s-methyl-
sulphon 

48 1,2-Di.b:::-omethan 

.,_;9_51 Dibutylzin:r;.-Kation 

49-51 Dibuty lzinn-Kation 

(52) 2,4- und 2,5-Dic:i:1loranilin 

(52) 2.3-Dichloranilin 

(52) 2.4-Dicr.loraniiin 

(52) 2.5-Dichloranilin 

(52} 2-.6-Dichloranilin 

(52) 3 .4-DichloraYiilin 

(52) 3 .5-Dichloranilin 

53 1,2-Dicr.Jorbenzol 

54 1,3-Dichlorbenzol 

55 l,4-Dichlorbe,1zol 

56 Dichlorber:.zidine 

57 Dichlordiisopropylether 

58 1,1-Dichlorethan 

60 1,1-Di6lorethylen 
(Vinylidencl:>Jorid) 

61 1,2-Dicl:>..l.o!"efaylen 

62 Dichlormethan 

(63) l.2-Dichlor-3-nitrobenzol 

(63) 1.2-Dicr.lor-4-nitrobenzol 

(63) 1.3-Dichlor-4-nitrobenzol 

(63) 1.4-Dichlor-2-nitrobenzol 

64 2,4-Dichlorphenol 

QZ") Ein:ie:.t 

1 ucr/1 . ~- -

1J µg/1 

101 µg/1 

10 µg/1 

101 p.g/1 

101 µg/1 

10 µg/1 

1 uo/1 ,0 

10 µgil 

1 µg/1 

10 µg:1 

10 µg/1 

101 µg/1 

101 µg/l 

0,07 µg/1 

0,1 µg/1 

0,1 µg/1 

0,1 µg/l 

0,1 µg/1 

0,11 µg/l 

0,1 µg/1 

0,1 µg/l. 

2 µg/1 

100 µg/kg 

0,01 µg/l 

2 µg/1 

1 µg/l 

l µg/1 

1 ,ug/1 

1 µg/i 

0,5 µg/1 

1 µg/1 

10 µg,1 

10 µg/1 

10 µg/l 

10 µg/1 

10 µg/l 

10 µg/1 

10 µg/1 

10 µg/1 

10 µg/1 

10 µg/l 

10 µg/1 

10 µg/1 

10 µg/l 

10 µg/1 



S:o::f:.rnme 1 QZ*) Einhei'.: 

65 l,2-Dichiorpro:1ai: ! 10 µg!l 

66 l.3-Dichlo:-propan-2-ol 1 10 µgil 

67 1,3-Dic::ilorprnpen 10 µgi~ 

68 2,3-Dich:.orprope:n 10 ! µgl: 

69 Dichlorprop 

72 D:.ethylarr:i:1 

73 D;.methoat 0,1 µg/1 

74 Dimethylarr.ir:. 10 µg/1 

75 Disulfaton 0,004 µgl: 

78 10 µg/i 

79 Ethylbenzol 10 µ.g/1 

(82) Heptachlor 0,1 µg/1 

(82) Heptacnlorepoxid 0.1 µg/1 

86 Hexachlorethan 10 µg/: 

87 Isopropylber:.zol 10 µg/l 

88 Linuron 0,1 µg/1 

90 ::.VICPA 0,1 µg/1 

91 :\Iecoprop 0,1 µg/1 

93 lv!ethamidophos µg/l 

94 l\'Ievinphos 0,0002 µg/1 

Ivionolinuron 0,1 µg/l 

96 Naphthalin l µg/1 

97 Or.'.leföoat 0,1 µg/1 

98 Oxydemeton-rr:.ethy 1 µg/!. 

(99) Ber:zo-a-pyren 0,01 µg/l 

(99) ! Benzo-b-iluoranfö.en 0,025 µg/i 

(99) Be!lzo-g.h.i-pe:-yien 0,025 µg/1 

(99) Be:.1.zo-k-fi:.10ranthe!1 0,025 µg/1 

(99) Fboranther: 0,025 ! µg/1 

(99) I:nc.e!lo-1.2.3-cd-pyTen 0,025 µgil 

(101) ! PCB-101 20 µg/kg 

(101) PCB-118 20 µg/kg 

(101) PCB-138 20 µg/kg 

(101) PCB-153 20 µg/kg 

EG-Nr. 

(101) 

(10:) 

(101) 

103 

105 

107 

108 

108 

109 

110 

112 

113 

lE 

116 

119 

120 

(122) 

(122) 

(122) 

(122) 

(122) 

(122) 

123 

128 

(129) 

(129) 

(129) 

132 

s:offnar..1e 

?CB-130 
i 
: PCB-28 

PCB-52 

Phoxim 

Propanil 

Pyrnzo:n (Chloridazo:n) 

12,4,5-T 

Tetraoutylzinn 

Tetrabutylzin:n 

1,2,4,5-Tetrachlorber:.zol 

1.1,2,2-Tetrachlorethar:. 

1 Toluol 

Triazophos 

Tributvlnhos-::;hat 
(Phosp.hÖrsäure­
tributylester) 

Trichlorfon 

1,1.l-Trichlorefaan 

1,1.2-Tricl:.lorethan 

2,4.5-Trichlo:--phenol 

2,4.6-Trichlorphe::iol 

2.3. 4-Tr!.chlorphe:nol 

2.3.5-Trichlorphenol 

2.3.6-Trichlorphenol 

3.4.5-Trichlorphenol 

1,1,2-Tric!llortrifluoretha::i 

Vinvlchlorid 
(Chlorethylen) 

1.2-Di!:leföylbenzo: 

l.3-Dirnethy lbe::izol 

1.4-Dimethylbenzol 

Bentazon 

1 QZ*) 

20 

20 

20 

0,008 

0.1 

0,1 

0,1 

40 

0,001 

l 

10 

10 

0,03 

0,1 

0,002 

10 

10 

l 

l 

1 

1 

1 

-
10 

2 

10 

10 

10 

0,11 
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Ei~l:eit 

µg/kg 

µ.g/kg 

µ.gi:0-:g 

, . 0"/1 
~c·-

µg/1 

µg/1 

µg/1 

µg/kg 

µg/1 

µg/1 

µg/1 

µg/1 

µg/l 

µg/1 

µgil 

µg/1 

uo-11 . o·-

µgil 

µg/1 

µg/1 

_ug/l 

µgil 

µ.g/1 

µg/1 

µg/1 

µg/1 

µg/1 

µg/l 

µg/1 
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Einzelpreis dieser "-ummer 4,-10 D:\l 
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